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Nicole Zurkan feierte ihr
25-jähriges Dienstjubiläum

bei der Kita Löwenzahn Katzwinkel
Bereits im Dezember 2019 hatte Nicole Zurkan ihre
25-jährige Dienstzeit bei der Verbandsgemeindever-
waltung Wissen vollendet.
Sie arbeitet seit dem 01.01.1994 als Erzieherin bei der
Kita Löwenzahn. Bürgermeister Michael Wagener
nutzte die Gelegenheit um ihr gemeinsam mit Bürolei-
ter Klaus Becher, Fachbereichsleiter Marco de Nichilo,
der ständigen stellv. Leiterin der Einrichtung Manuela
Pfeiffer sowie Mitglied des Personalrats Bertram Weber
für ihre langjährige Arbeit zu Danken und zu diesem
besonderen Jubiläum zu gratulieren.
Frau Zurkan hat in ihrer Dienstzeit viele Veränderun-
gen miterlebt und diese aktiv mitgestaltet.

Sie gab vor allem auch in schwierigeren Zeiten durch
ihr großes Engagement dem gesamten Team immer
großen Rückhalt und sorgte für die gewohnten rei-
bungslosen Abläufe innerhalb der Einrichtung.
Auch nach 25 Jahren im Dienste der Allgemeinheit und
unzähliger Kinder, die sie im Laufe der Zeit begleitet
hat, freut sie sich noch jeden Tag über ihre Arbeit und
würde den Entschluss, Erzieherin zu werden, auch
nochmal treffen.

Als Zeichen der Anerkennung und für die langjährige
gute Zusammenarbeit erhielt sie von Seiten der Ver-
waltung und vom Personalrat ein kleines Präsent.

Bürgermeister Michael Wagener (v.l.) überreichte als Zeichen der Anerkennung auch eine Urkunde und Blumen
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 20.01.2020

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Wissen
Herr Michael Wagener, Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ....................................................02742/939100
E-Mail ......................buergermeister@rathaus-wissen.de

Stadtbürgermeister der Stadt Wissen
Herr Berno Neuhoff, Platz des Wissener Jahrmarktes,
57537 Wissen, Telefon..........................02742/9115151
E-Mail ...................stadtbuergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon: 0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege
■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM

AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon: .................................................02742/706-135
■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EnergieNetze Mitte GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMOBIL
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Würthen (02742/939157).
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Würthen (02742/939157).
■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN

RENTENVERSICHERUNG BUND
Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Würthen,
Tel: 02742/939-157
■ VERSICHERTENBERATER

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND

FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.
■ EHRENAMTSBÖRSE

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)
■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST

DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN
Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658
■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Stand: 20.1.2020

Donnerstag
23. Januar 11.30 Uhr kfd Wissen

Gebet am Donnerstag „Schritt für
Schritt“ für Alle in der Krankenhauska-
pelle Wissen

15.00 Uhr Kfd Birken-Honigsessen
Strickkreis

Frauenkreis im ev. Gemeindehaus
„Eingeladen sind alle zum Tisch des
Herrn“ Mitgliederversammlung, Jahres-
planung 2020

19.30 Uhr KOLPINGSFAMILIE WISSEN
Kolpingraum im kath. Pfarrheimheim.
Der Bürgermeister erinnert sich…
Nach 24 Jahren als Bürgermeister der
Verbandsgemeinde Wissen steht
Michael Wagener der Kolpingsfamilie,
vor seinem Eintritt in den Ruhestand,
Rede und Antwort

Samstag
25. Januar 14.00 Uhr St.-Hubertus-

Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V.
Mitgliederversammlung
der Jungschützen am Schützenhaus

17.00 Uhr Musikverein
Brunken 1926 e.V.
Jahreshauptversammlung

18.00 Uhr SSV 95 Wissen
Spiel Herren gegen SF Neustadt

Sonntag
26. Januar 9.00 Uhr St.-Hubertus-

Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V.
Mitgliederversammlung
9.00 Uhr: Heilige Messe in der Pfarrkir-
che St. Elisabeth
10.00 Uhr: Jahreshauptversammlung in
der Gaststätte „Zur Alten Kapelle“ Bir-
ken-Honigsessen

11.11 Uhr Spielergruppe Elkhausen
Von 11.11 Uhr bis 15.11 Uhr Kartenvor-
verkauf im Jugendheim Elkhausen für
die Altweibersitzung am 20.02.2020

Montag
27. Januar 15.30 Uhr KFD Wissen

Treffen des Handarbeitskreises im Pfarr-
heim Wissen (Obergeschoss) mit Ver-
kauf von Handarbeitsartikeln.
Interessierte Frauen zur Erweiterung des
Arbeitskreises sind willkommen.

Evangelische + Katholische Öffentli-
che Büchereien Wissen
Spiele-Nachmittag für Kinder und
Erwachsene von 5-99 Jahren im Evan-
gelischen Gemeindehaus Wissen.
Eintritt frei!

Dienstag
28. Januar 9.30 Uhr und 15.00 Uhr

Kfd Birken-Honigsessen
Krabbelgruppe im Konferenzraum

19.00 Uhr Kfd Birken-Honigsessen
Zumba im Pfarrheim

Donnerstag
30. Januar 11.30 Uhr kfd Wissen

Gebet am Donnerstag „Schritt für
Schritt“ für Alle in der Krankenhauska-
pelle Wissen

Sonntag
2. Februar 15.30 Uhr kfd Schönstein

Winterkaffeeklatsch mit Ausstellung von
Patchworkarbeiten im Pfarrheim Schön-
stein, Brixiusstr. 15.
Informationen und Anmeldung
bei R. Maag, Tel. 3294

Montag
3. Februar 14.00 Uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im
Monat im
Pfarrheim Schönstein,
Brixiusstr. 15.
Gesellschaftsspiele jeglicher Art,
Teilnahme kostenlos.

Kfd Birken-Honigsessen
Wandern ab Pfarrheim

Dienstag
4. Februar 9.30 Uhr und 15.00 Uhr

Kfd Birken-Honigsessen
Krabbelgruppe im Konferenzraum

19.00 Uhr Kfd Birken-Honigsessen
Zumba im Pfarrheim

Mittwoch
5. Februar 19.30 Uhr Kolpingstammtisch

Donnerstag
6. Februar 11.30 Uhr kfd Wissen

Gebet am Donnerstag „Schritt für
Schritt“ für Alle in der Krankenhauska-
pelle Wissen

18.00 Uhr Ski-Club Wissen e.V.
Afterwork Treff „Freunde treffen, Jung
und Alt“ in lockerer Atmosphäre in der
Brandeck-Hütte

Freitag
7. Februar 16.00 Uhr Thermographie-Spazier-

gang der Verbraucherzentrale
in Katzwinkel mit Energieberater Joa-
chim Wied und dem Klimaschutzmana-
ger der Kreisverwaltung Altenkirchen
Stefan Glässner.

Treffpunkt in der Hubertus Straße/Wald-
straße am Haus Bleeser.

Abschluss gegen 17.30 Uhr im Landg-
asthof Schneller in Katzwinkel.
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Samstag,
8. bis
Sonntag,
9. Februar

St.-Hubertus-Schützenbruderschaft
Birken-Honigsessen e.V.
Bezirksvergleichsschießen
in Birken-Honigsessen

Samstag
8. Februar 9.00 Uhr Malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus,
Heisterstraße 9, Wissen.
Anmeldungen unter
www.malteser.de oder
bei P. Vanderfuhr
unter Tel: 02742/3938

13.30 Uhr Ski-Club Wissen
Wandertag - Treffen auf dem Parkplatz
hinter der Westerwald Bank. Gäste sind
herzlich willkommen. Infos unter
02742/71815

16.00 Uhr Ortsvereine Katzwinkel,
KG Glück Auf
Kartenvorverkauf für die Prunksitzung
am 22.02.2020 im Feuerwehrhaus Katz-
winkel.
VV-Party ab 12:00 Uhr;
ab 10.02.20 LVM-Büro Kern,
Tel. 02741-933693

17.00 Uhr SSV 95 Wissen
Spiel Herren gegen TuS Weibern II

19.00 Uhr SSV 95 Wissen
Spiel Damen gegen VfL Hamm

19.11 Uhr kfd Wissen
Karnevalssitzung - Abendveranstaltung,
auch für Herren

Sonntag
9. Februar 10.11 Uhr Kfd Birken-Honigsessen

Närrischer Karneval

14.11 Uhr kfd Wissen
Frauensitzung

Montag
10. Februar 15.30 Uhr KFD Wissen

Treffen des Handarbeitskreises im Pfarr-
heim Wissen (Obergeschoss) mit Ver-
kauf von Handarbeitsartikeln. Interes-
sierte Frauen zur Erweiterung des
Arbeitskreises sind willkommen.

Dienstag
11. Februar 9.30 Uhr und 15.00 Uhr

Kfd Birken-Honigsessen
Krabbelgruppe im Konferenzraum
14.11 Uhr kfd Wissen
Frauensitzung
15.00 Uhr KOLPINGSFAMILIE WISSEN
Betriebsbesichtigung der Fa. Kleusberg
„Vom Container zum Modulbau“, Treff-
punkt Werk Wissen-Frankenthal

19.00 Uhr Kfd Birken-Honigsessen
Zumba im Pfarrheim

Donnerstag
13. Februar 8.30 Uhr kfd Schönstein

Heilige Messe in der St.-Katharina-Pfarr-
kirche, anschließend Frühstücksbuffet im
Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15

11.30 Uhr kfd Wissen
Gebet am Donnerstag „Schritt für
Schritt“ für Alle in der Krankenhauska-
pelle Wissen

15.00 Uhr Frauenkreis im ev. Gemein-
dehaus
„Steh auf und geh“, Weltgebetstag der
Frauen aus Simbabwe, Informationen-
über Land und Leute, Geschichte und
Situation der Frauen

Samstag
15. Februar 14.11 Uhr kfd Schönstein

Wir feiern wieder Karneval - Frauensit-
zung im Schützenhaus Schönstein. Kar-
tenvorverkauf bei R. Maag, Tel. 3294, C.
Weller, Tel. 3749, allen Mitarbeiterinnen
und dem kfd-Karnevalsteam

Sonntag
16. Februar 10.30 Uhr Ortsvereine Katzwinkel,

KG Glück Auf
Kölsche Messe in der Pfarrkirche Elk-
hausen; anschließend Empfang im
Jugendheim. Einladung für alle.
13:11 Uhr „Entmachtung“ des Ortsbür-
germeisters. Übernahmeder politischen
Verantwortung durch die Karnevalisten.

Dienstag
18. Februar 9.30 Uhr und 15.00 Uhr

Kfd Birken-Honigsessen
Krabbelgruppe im Konferenzraum

Mittwoch
19. Februar 14.30 Uhr Kfd Birken-Honigsessen

Spielenachmittag

Bei den aufgeführten Terminen handelt es sich um Veran-
staltungen, die für Jeden frei zugänglich sind.

Für die angegebenen Termine im Veranstaltungskalender
sind die Vereine und Verbände (Veranstalter) selbst verant-
wortlich.

Die Angaben sind ohne Gewähr.
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Der Stadtbürgermeister
von Wissen informiert

Stadtrat Wissen soll am 10. Februar Grundsatzbeschluss zum Thema
Straßenausbaubeiträge für das Stadtgebiet von Wissen treffen - Keine
weitere Vorberatung mehr über Straßenausbaubeiträge im Haupt- und
Finanzausschuss am 23. Januar - Geplante Bürgergespräche am 6. und
7. Februar werden vorerst zurückgestellt bis Klarheit herrscht - Übrige
Agenda Hauptausschuss 23.Januar um 18 Uhr im kulturWERK bleibt
bestehen

Nachdem sich der Haupt- und Finanzausschuss
der Stadt Wissen am 14. Januar nach drei Stun-
den und einem erneut umfassenden Vortrag
eines Koblenzer Rechtsanwaltsbüros zum
Thema Straßenausbaubeiträge vertagt hatte
und keine Vorentscheidung zur künftigen Finan-
zierung des Straßenausbaus in Wissen getrof-
fen wurde, meldet sich Stadtbürgermeister
Berno Neuhoff zu Wort.

Er will den vertagten Punkt von der Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses am 23. Januar
absetzen und die endgültige Grundsatzent-
scheidung unmittelbar und am 10. Februar im
Stadtrat treffen. Das sieht die Gemeindeord-
nung aufgrund der Tragweite der Entscheidung
sowie des erreichten Diskussionsniveaus so vor.
Eine weitere Beratung im Haupt- und Finanz-
ausschuss sei nicht nötig und bringe auch keine
neuen Erkenntnisse. Neuhoff werde zurzeit
auch keine weiteren Aufträge mehr an die
Anwälte oder Verwaltung erteilen, Berechnun-
gen oder Satzungen vorlegen oder Briefe beant-
worten bis die Grundsatzentscheidung gefallen
ist. Auch die zusätzlich geplanten Bürger-
sprechtage am 6. und 7. Februar werden ausge-
setzt bis endgültige Klarheit herrscht. Natürlich
können sich Bürger bei Fragen zum Beitrags-
recht jederzeit an die Verwaltung wenden.

Berno Neuhoff: „Es liegen genügend Informatio-
nen, Fakten und Argumente Pro und Kontra Ein-
malbeiträge oder Wiederkehrende Beiträge auf
dem Tisch, damit der Stadtrat eine Grundsatz-

scheidung zur künftigen Finanzierung des Stra-
ßenausbaus in Wissen treffen kann. Auch sind
alle Argumente öffentlich in zwei Sitzungen und
einer Einwohnerversammlung seit August voll
umfänglich offen und transparent vorgestellt
worden. Im Internet, in zahlreichen Briefen,
Gesprächen und im Mitteilungsblatt haben
Stadt- und Verbandsgemeindeverwaltung
umfänglich und offen über die Vor- und Nach-
teile beider Systeme informiert. Jeder Bürger
und jedes Ratsmitglied weiß, um was es geht.
Angesichts der Tatsache, dass in den nächsten
Jahren weitere Straßen Schritt für Schritt im
gesamten Stadtgebiet saniert werden müssen,
ist das für die 24 Stadtratsmitglieder alles
andere als eine einfache Entscheidung.

Neuhoff: „Ich persönlich glaube eine Entschei-
dung für einen wiederkehrenden Beitrag würde
vielen leicht fallen, wenn das ganze Stadtgebiet
eine Beitragseinheit wäre und der Ausbau der
größten Straßenbaumaßnahme, nämlich der
Rathausstraße hinterm Pflug wäre.“ Verständnis
zeigte Neuhoff auch für Argumente der Gegner,
auch wenn etliche von ihnen oftmals mit
Unwahrheiten und Halbwahrheiten Angst- und
Panikmache geschürt und vielfach rein emotio-
nal das Thema bedient hätten.

Aber aus den direkten Bürgergesprächen in den
letzten Wochen weiß ich, so Neuhoff, dass viele
für den Straßenbau am liebsten nichts bezahlen
wollen und die „Solidarität hört nicht am eigenen
Gartenzaun auf“.



Wissen 7 Nr. 4/2020

Das kann aber für einen Stadtrat nicht das allei-
nige Entscheidungskriterium sein.

Neuhoff erinnert an den Beginn der Diskussio-
nen: „Wir haben uns vor zwei Jahren gemein-
sam mit den Stimmen aller Parteien im Stadtrat
auf einen Weg gemacht, weil wir der Überzeu-
gung waren, ein System wiederkehrender Bei-
träge sei gerechter und fairer, weil es die Bürger
insgesamt weniger belastet und den Straßen-
bau im gesamten Stadtgebiet voranbringt. An
dieser Grundargumentation habe sich bis heute
auch nichts geändert.

In vielen Gesprächen mit Bürgern ist mir auch
gesagt worden, dass sich viele eine einzige
Abrechnungseinheit für das gesamte Stadtge-
biet wünschen und der Ausbau der Rathaus-
straße für sie das Hauptproblem ist. Aber in Wis-
sen sind nun einmal fünf Abrechnungseinheiten
aufgrund der Rechtsprechung und örtlichen
Gegebenheiten zu bilden. Der Ausbau der Rat-
hausstraße sowie der Eisen- und Hüttenstraße
dulde aufgrund vorgegebener Fristen und hohen
Fördermittel für die Stadt nun einmal keinen
Aufschub mehr. Sonst verfallen diese Mittel und
die Belastung der Grundstückseigentümer wird
möglicherweise noch höher, so Neuhoff.

Nun liegt es am demokratisch legitimierten
Stadtrat als höchstes Organ, diese Entschei-
dung am 10. Februar in die eine oder andere
Richtung zu einem Ergebnis zu führen und
dafür auch die Verantwortung zu übernehmen
und zwar nicht nur für heute, sondern für die
nächsten Jahre und vielleicht Jahrzehnte. Dann
kehre auch wieder Ruhe ein, ist Neuhoff opti-
mistisch. Aber er sei gewählt worden um auch
unangenehme Diskussionen in den nächsten
Jahren zu führen.

Neuhoff bittet daher alle Stadtratsmitglieder
nochmals genau zu überlegen und nicht nur
kurzfristig zu denken, sondern mittel- bis lang-
fristig die Folgen für die Stadt Wissen und ihre
Bürger zu bewerten. „Wir dürfen nicht nur kurz-
fristig denken, sondern auch an die, die heute
und in Zukunft hohe Einmalbeiträge zahlen wer-
den müssen. Wir sind ein Wohnstandort, haben
einen erheblichen Sanierungsstau und müssen
in den nächsten Jahren und Jahrzehnten ver-
antwortungsbewusst Stück für Stück unsere

Straße im gesamten Stadtgebiet in Abstimmung
mit den Werken ausbauen, denn sonst wird es
für die Bürger und die Stadt immer teurer“, so
der Stadtbürgermeister. Mit der Rathausstraße
und der Eisen- und Hüttenstraße sei man nicht
am Ende, so Neuhoff. Der neue Stadtrat müsse
sein Bauprogramm aktualisieren und dann wei-
ter ausbauen. Das gelte unabhängig von der
Frage, ob es Einmalbeiträge oder wiederkeh-
rende Beiträge in Wissen gibt.

Neuhoff stellte nochmals klar, er habe das
Thema aufgerufen kurz nachdem er das Amt
des Stadtbürgermeisters vor zweieinhalb Jahren
übernommen habe, weil er die Situation in Wis-
sen vorgefunden habe wie sie jetzt ist. Zudem
seien die Kosten im Straßenbau in dieser Zeit
extrem gestiegen. Die Aufhebung der Ausschrei-
bung der Eisen- und Hüttenstraße vor zwei Jah-
ren, die mehr als 50 Prozent über den erwarte-
ten Baukosten lag, habe ihn in dieser
Auffassung bestätigt.

Wissen habe viele kaputte Straßen und 60 Pro-
zent der Kommunen in Rheinland-Pfalz hätten
bereits vor Jahren wiederkehrende Beiträge und
die Diskussion dazu geführt, auch größere
Kommunen im Kreis Altenkirchen. Sie alle wür-
den gut damit „fahren“. Aber insgesamt seien
Straßenausbaubeiträge ein sehr emotionales
Thema wie auch die aktuelle Diskussion in Wis-
sen zeige. Als Demokrat sei es für ihn klar, dass
er beide Lösungen mittrage.

Es gehe nun darum, dass am 10. Februar alle
Fraktionen und die Mitglieder im Stadtrat in die-
ser schwierigen Frage „Farbe bekennen“ und
eine freie Entscheidung treffen, danach Klarheit
herrscht und die derzeit fast nur noch emotional
geführte Debatte beendet wird“. Er selbst will
seine Position im Stadtrat als Vorsitzender und
stimmberechtigtes Mitglied in der Sitzung am
10. Februar im kulturWERK klar darlegen.Die
übrige Tagesordnung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Stadt am Donnerstag, dem 23.
Januar um 18.00 Uhr im kulturWERK bleibt
bestehen.

Gez.

Berno Neuhoff,

Stadtbürgermeister
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Walzwerkstraße 22 • 57537 Wissen Walzwerkstraße 24A • 57537 Wissen
Räume für Ihre Veranstaltungen

Foyer kulturWERKwissen

Ÿ bis 24 Schulungsplätze

Terrasse über den Dächern von
Wissen

Ÿ bis 130 Stehplätze

Ÿ bis 1.500 Stehplätze

Ÿ bis 40 Sitzgelegenheiten

Ÿ 120 m² Bühne
Ÿ moderne Veranstaltungstechnik

Veranstaltungsraum Sandberg

Ÿ einzigartiges Ambiente

Ÿ bis 120 Sitzplätze

Ÿ bis 640 Bankettplätze

Ÿ bis 20 m² Bühne
Ÿ Blickfang: moderne Theke

Schulungsraum kulturWERKwissen

Ÿ bis 878 Sitzplätze

Ÿ bis 200 Stehplätze

Ÿ bis 72 Bankettplätze

Ÿ bis 140 Sitzplätze

Ÿ bis 96 Bankettplätze

Ÿ hervorragende Akustik

Halle kulturWERKwissen

Schulungsraum walzWERKwissen

Infos & Tickets (mit * gekennzeichnet):
www.kulturwerk-wissen.de | mail@kulturwerk-wissen | 02742 911664

29.9. M. Leky & H.-J. Ortheil *
10.10. Demon‘s Eye - Deep Purple *
24.10. SWR4 bei Euch *

30.12. HERITAGE *

24.5. Hagen Rether *

4.9. Tingvall Trio *

17.5. Hanns-Josef Ortheil *

5.6. Bernd Stelter *
21.8. Dr. Volker Rachold *

Highlights 2020
6.3. One Of These

Pink Floyd Tributes *

09.11. Kasalla, Paveier &
Klüngelköpp *

18.11. SWR1 Public Singing

29.10. SWR3 Zeus & Wirbitzky *
31.10. Brothers in Arms *

16.4. Landfrauentag
5.4. Stadt- und Feuerwehrkapelle

7.3. SWR3 Andreas Müller *
14.3. Regionale - Leistungsschau
21.3. Hektarparty mit

„Die Draufgänger“

9.5. Brings *

29.4. Heeresmusikkorps 300
1.5. DGB-Kundgebung

16.5. Bibi Blocksberg *
15.5. Giora Feidman *

KULTUR • EVENTS • VERANSTALTUNGSRÄUME
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Digital Stammtisch Westerwald Sieg
traf sich in Wissen

Informatiker trifft Mensch, dieses nicht ganz ernst gemeinte Fazit
ziehen die beiden Organisatoren des Stammtischs, Markus Blä-
ser und Marc Nilius. Das Thema des Abends war „Digitalisierung
- Herausforderungen für Industrie und Gewerbe im neuen Jahr-
zehnt“. Neben den üblichen Verdächtigen der lokalen IT-Szene
waren einige Gäste anwesend. Genau so bunt wie die Zusam-
mensetzung der Teilnehmer waren auch die Gespräche.
Als erste große Herausforderung wurde die IT-Sicherheit disku-
tiert. Die zahlreichen aktuellen Beispiele in der Presse haben zu
Skepsis und Verunsicherung geführt. Krankenhäuser, die ange-
griffen werden oder ungeschützte Patientendaten in Arztpraxen
sind nur zwei Beispiele. Stammtischmitglied Andreas Müller
machte auf die verschiedenen Möglichkeiten zur Sicherung der IT
aufmerksam und dass in vielen Fällen die eigentlich notwendigen
Maßnahmen nicht ergriffen wurden. Erst dadurch sei es zu sol-
chen Schäden gekommen.
Ein weiteres großes Thema war die Akzeptanz der Digitalisie-
rung. Die ganze, schöne Technologie muss am Ende für den
Menschen auch nutzbar und zugänglich sein. Teilnehmer Burk-
hard Schmid stellte die provokante Frage in den Raum, warum
nicht jedes Gerät so gut zu bedienen sei, wie sein Smartphone.
Ein gelungener Auftakt zu zahlreichen Wortbeiträgen. Fazit: Eine
große Herausforderung im neuen Jahrzehnt ist, alle Benutzer mit-
zunehmen und niemanden abzuhängen.
Markus Bläser brachte das Thema Wertschätzung von gut zu nut-
zender Digitaltechnologie auf. Seiner Erfahrung nach ist es sehr
aufwändig, gut und einfach zu bedienende Apps und Geräte zu
entwickeln. Der Verbraucher müsse dann auch bereit sein einen
Mehrpreis zu bezahlen. Marc Nilius sprang in diesem Fall seinem
Informatik Kollegen zur Seite. Eine Trennung in der Software-Ent-
wicklung zwischen der reinen Funktionalität und der Umsetzung
der Gestaltung und Benutzbarkeit (Usability) sei nicht sinnvoll.

Gerade der Bereich der Tests zur Benutzbarkeit und Anwender-
freundlichkeit würde aus Kostengründen zu häufig ausgespart.
Am Ende waren sich alle einig: Die Herausforderungen des
neuen Jahrzehnts sind nicht alleine technologisch zu lösen. Der
Mensch als Nutzer der Technologie sollte im Mittelpunkt stehen,
sei es als Privatnutzer oder als Mitarbeiter in einem Betrieb.
Ganz in diesem Sinne ist das Thema des nächsten Stammtischs,
der am 11.02. um 18:30 Uhr wieder im Restaurant Germania in
Wissen stattfinden wird. Thema: „Wie die Digitalisierung unsere
Gesellschaft verändert“. Eingeladen sind Digitalexperten, Unter-
nehmer und Entscheidungsträger aus der Region Westerwald -
Sieg sowie interessierte Gäste. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Kartenvorverkauf der Selbacher Karnevalsfrauen
am 25.01.2020

Wie im Vorjahr werden die Selbacher Karnevalsfrauen
den Kartenvorverkauf am 25.01. 20 mit einer lustigen Runde

durch Selbach starten.
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Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)

■ Bekanntmachung
Herr Rico Harzer, Von-Ketteler-Straße 2b, 57587 Birken-Honigses-
sen, und Herr Thomas Weber, Von-Ketteler-Straße 22, 57587 Bir-
ken-Honigsessen, haben ihr Mandat als Mitglieder des am 26. Mai
2019 neu gewählten Verbandsgemeinderates Wissen niedergelegt.
Für sie wurden gemäß § 45 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz Herr
Michael Schäfer, Neustockschlade 1, 57581 Katzwinkel (Sieg), und

Frau Sabine de Nichilo, Tannenstraße 4, 57537 Selbach (Sieg), in
den Verbandsgemeinderat Wissen einberufen.
Die Namen der einberufenen Ersatzpersonen werden hierdurch
gemäß § 66 Absatz 3 Kommunalwahlordnung bekannt gemacht.
Wissen, 15.01.2020 Michael Wagener
Der Wahlleiter der Verbandsgemeinde Wissen Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

Sternsinger
in Katzwinkel (Sieg)

In Katzwinkel und Elkhausen haben sich 17 Sternsingerkinder auf
den Weg gemacht und den Segen Gottes zu den Häusern
gebracht. Nach der Aussendungsfeier in der Kirche St. Barbara
sahen sich einige der Mädchen und Jungen die schöne Weih-
nachtsgrippe an (Bild).

Traditionell wurden die Kinder beim Neujahrsempfang in Elkhau-
sen zurückerwartet. Pastor Martin Kürten gab das Sammelergeb-
nis bekannt: Rund 2700 Euro. Einige kleinere Beträge sind noch
nicht verbucht worden.

Der Geistliche lobte das Tun der heimischen Sternsinger und die
Spendenfreudigkeit der Bürger ausdrücklich: „Dies ist beispielhaft
und hilft vielen Kindern in Krisengebieten!“
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■ Öffnungszeiten des Amtsgerichts Betzdorf
an den Fastnachtstagen 2020

Am Montag, 24.02.2020 (Rosenmontag) ist das Amtsgericht Betz-
dorf für den Publikumsverkehr geschlossen. Sitzungen und Termine
finden an diesem Tag nicht statt.
Am 25.02.2020 (Fastnachtsdienstag) wird nur ein eingeschränkter
Publikumsverkehr für unaufschiebbare Angelegenheiten in der Zeit
von 09:00 bis 12:00 Uhr eingerichtet.
Besucher der Brücke e.V. können an beiden Tagen deren Dienst-
stelle im Haus zu den von dort festgelegten Geschäftszeiten errei-
chen.

■ Ist Ihr Personalausweis oder Reisepass noch gültig?
Grundsätzliches:
Jeder Bundesbürger, ab Vollendung des 16. Lebensjahres, muss im
Besitz eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses sein.
Der Antrag für einen neuen Personalausweis bzw. Reisepasses
sollte rechtzeitig gestellt werden, damit Ihr Dokument von der Bun-
desdruckerei in Berlin hergestellt werden kann. Dabei ist zu beach-
ten, dass die Wartezeit hierfür zurzeit ca. 4 - 6 Wochen beträgt.
Die Gebühr für ein Ausweisdokument ist im Vorfeld zu entrichten.
Haben sie ein Ausweisdokument verloren, ist der Verlust unverzüg-
lich bei der hiesigen Passbehörde anzuzeigen. Zum Ausweisen sind
dann andere Ausweispapiere vorzulegen. Falls kein Dokument vor-
handen sein sollte, ist eine Geburtsurkunde vorzulegen.
Besonderheiten bei Kinderreisepässen:
Für Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr wird ein Kinderreise-
pass ausgestellt. Die Gültigkeitsdauer beträgt in der Regel 6 Jahre,
maximal jedoch bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres. Eine Ver-
längerung oder Aktualisierung bis zum 12. Lebensjahr ist nur mög-

lich, wenn der Pass noch nicht abgelaufen ist. So wird gegebenen-
falls das Lichtbild und die Daten des Passes aktualisiert. Dies
empfiehlt sich besonders vor Reisen außerhalb Europas.
Zur Beantragung ist die Anwesenheit des Kindes, ein biometri-
etaugliches Passbild, ein altes Ausweisdokument (falls nicht vorhan-
den: Geburts- oder Abstammungsurkunde), Ausweise der Erzie-
hungsberechtigten sowie Unterschriften der Erziehungsberechtigten
(ggf. durch Vollmacht bzw. Einverständniserklärung) mitzubringen.
Hat nur ein Elternteil das Sorgerecht, ist dies mittels geeigneter
Unterlagen vorzuweisen.
Eingetragen werden auch die Augenfarbe und Körpergröße des
Kindes. Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13,00 € und
für eine Verlängerung oder Aktualisierung fallen 6,00 € Gebühr an.
Der Kinderreisepass wird in der Regel sofort ausgestellt.
Wird der Kinderreisepass bei Ihrem Reiseziel nicht anerkannt, kann
wahlweise ein Personalausweis oder ein Reisepass für Ihr Kind
ausgestellt werden.
Besonderheiten bei Personalausweisen:
Der Personalausweis ist nicht verlängerbar, d. h. dass nach Ablauf
des Ausweises, der Personalausweis neu ausgestellt werden muss.
Auf Antrag kann ein Ausweis ab Geburt ausgestellt werden. Er ist
für unter 24-Jährige 6 Jahre gültig, wobei eine Gebühr von 22,80 €
anfällt. Für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben, ist
das Dokument 10 Jahre gültig, hier fällt eine Gebühr von 28,80 € an.
Der Antrag ist persönlich unter Vorlage des Personalausweises und
biometrietauglichen Passbild zu stellen.
Für die Beantragung eines ersten Personalausweises werden zusätz-
lich die gleichen Unterlagen wie beim Kinderreisepass benötigt.
Benötigt der Ausweisbewerber ein vorübergehendes Dokument,
kann ein vorläufiger Personalausweis ausgestellt werden. Dieser

J U L I
So, 05.07. Vogelschießen Schützenbruderschaft
Fr‐So,
24.‐26.07.

Großes Schützen‐ u. Heimatfest,
St. Annaprozession

Schützenbruderschaft

Do, 30.07. Autowallfahrt nach Marienthal Kath. Kirchengemeinde
S E P T E M B E R

So, 06.09. Familienwandertag Sportfreunde
O K T O B E R

Fr‐So,02.‐04.10. Jahrmarkt Wissen
Sa, 24.10. Baumpflanzen für Neugeborene Ortsgemeinde
So, 25.10. Seniorennachmittag Ortsgemeinde

N O V E M B E R
Sa, 07.11. Patronatsfest Schützenbruderschaft
Mi, 11.11. Martinszug Ortsgemeinde / Kath. Kirchengemeinde
Sa, 14.11. Holzteilen Hauberggenossenschaft Erben‐Eichenhahn
So, 15.11. Gedenken zum Volkstrauertag Ortsgemeinde
Sa, 21.11. Holzteilen 28er Waldinteressentenschaft
Fr, 27.11. Glühweinverkauf Initiative Glühweinverkauf
Sa, 28.11. ‐ Wurstessen

‐ Holzteilen
‐ Schützenbruderschaft
‐ 20er Waldinteressentenschaft

D E Z E M B E R
Fr, 04.12. Glühweinverkauf Initiative Glühweinverkauf
So, 06.12. Nikolausfeier für Kinder Ortsgemeinde
Fr, 11.12. Glühweinverkauf Initiative Glühweinverkauf
So, 13.12. Schauturnen DJK
Fr, 18.12. Glühweinverkauf Initiative Glühweinverkauf
Sa, 19.12. Adventsmesse Musikverein Brunken, kath. Kirche
So, 20.12. Weihnachtliche Standkonzerte Musikverein Brunken

Sonstiges
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hat eine Gültigkeitsdauer von 3 Monaten und es wird eine Gebühr
von 10,00 € fällig. Beachte: Hierzu wird ebenfalls ein biometrietaug-
liches Bild benötigt sowie das alte Ausweisdokument.
Besonderheiten bei Reisepässen:
Der Reisepass kann wie der Personalausweis ab Geburt ausgestellt
werden und ist ebenfalls nicht verlängerbar. Für Reisepässe, die
unter dem 24. Lebensjahr ausgestellt werden, fällt eine Gebühr von
37,50 € an. Die Gültigkeit von diesen Pässen beträgt 6 Jahre. Der
Reisepass der eine 10-jährige Gültigkeit hat wird für Personen aus-
gestellt, die das 24. Lebensjahr vollendet haben. Eine Gebühr von
60,00 € muss entrichtet werden.
Sollten kurzfristig Reisen anstehen, kann gegen einen Aufschlag
von 32,00 € ein Expressreisepass ausgestellt werden. Dieser ist in
der Regel in 4-5 Werktagen produziert und ist ein ganz normaler
Reisepass, der nur in einem beschleunigten Verfahren gefertigt
wird. Ebenfalls ist es für Vielreisende möglich, einen 48-seitigen
Reisepass zu erhalten, welcher zusätzlich 16 Seiten für Visaein-
träge besitzt. Ein Aufschlag von 22,00 € muss gezahlt werden.
Der Antrag ist persönlich unter Vorlage eines Ausweisdokumentes
und eines biometrietauglichen Passbild zu stellen. Für die Beantra-
gung eines ersten Reisepasses werden zusätzlich die gleichen
Unterlagen wie beim Kinderreisepass benötigt.
Europäische Vorgaben:
Kindereinträge im Reisepass ungültig
Aufgrund europäischer Vorgaben wird allen Eltern empfohlen, die
noch über einen Reisepass mit Kindereinträgen verfügen, bei
geplanten Auslandsreisen im Sommer rechtzeitig neue Reisedoku-
mente für ihre Kinder zu beantragen. Als Reisedokumente für Kin-
der kämen Kinderreisepässe, Reisepässe und je nach Reiseziel
auch Personalausweise in Betracht.
Seit dem 26. Juni 2012 sind Kindereinträge im Reisepass der Eltern
ungültig und berechtigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt.
Somit müssen ab diesem Tag alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins
Ausland über ein eigenes Reisedokument verfügen. Dies gilt auch
für Reisen innerhalb der Europäischen Union bzw. für den so
genannten „Schengen-Raum“. Auch wenn in diesem Gebiet die
Grenzkontrollen ausgesetzt sind, entbindet dies die Reisenden nicht
von der Pflicht, ein gültiges Dokument mitzuführen. Für die Eltern
als Passinhaber bleibt das Reisedokument dagegen uneinge-
schränkt gültig.
Informationen zu den Einreisebestimmungen des jeweiligen Landes
erhalten Sie auf „www.auswaertiges-amt.de“ unter dem Menüpunkt
Reise und Sicherheit.
Das Passamt der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen, Zimmer 33
und 34, erteilt gerne weitere Auskunft (Tel. 02742/939 -162, oder
-165; E-Mail: kristin.cremer@rathaus-wissen.de und natascha.
wolf@rathaus-wissen.de).
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
- Pass- und Personalausweisbehörde -

■ Widerspruchsmöglichkeiten gegen Auskünfte
aus dem Melderegister

Die Meldebehörde weist darauf hin, dass nach dem Bundesmel-
degesetz, Anträge auf Einrichtung von Auskunfts- und Übermitt-
lungssperren (Verbot der Weitergabe von Daten) für folgende
Fälle gestellt werden können:
• Besonders schutzwürdige Interessen; die Gefahr für Leben,

Gesundheit, persönliche Freiheit oder andere schutzwürdige
Belange durch die Auskunft muss besonders begründet und
ggf. mit Nachweisen belegt werden

• Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgemein-
schaften, der nicht die meldepflichtige Person angehört, son-
dern Familienangehörige der meldepflichtigen Person angehö-
ren

• Ehe- und Altersjubiläen; das Widerspruchsrecht kann nur bis
spätestens 2 Monate vor dem Jubiläum ausgeübt werden. Bei
der Einrichtung einer Übermittlungssperre für Ehe- und Alters-
jubiläen erfolgt keine Weiterleitung der Daten. Dies hat zur
Folge, dass keine Gratulation durch den Bürgermeister erfolgt,
da dieser über das Jubiläum nicht informiert wird. Auf beson-
deren Wunsch des/der Betroffenen kann jedoch eine Eintra-
gung (Gratulation durch den Bürgermeister/ Ortsbürgermeister
erwünscht) vorgenommen werden. Dies muss dem Einwohner-
meldeamt ausdrücklich mitgeteilt werden. Bei einer eingerich-
teten Auskunftssperre ist diese Eintragung (Gratulation durch
den Bürgermeister/ Ortsbürgermeister erwünscht) jedoch nicht
möglich

• Übermittlung an Parteien, Wählergruppen und andere Träger
von Wahlvorschlägen zu Wahlen oder für Volksabstimmungen

• Übermittlung an Adressbuchverlage
• Übermittlung an das Bundesamt für das Personalmanagement

der Bundeswehr; Für die Übersendung von Informationsmate-
rial über die Tätigkeiten in der Bundeswehr übermitteln die Mel-
debehörden dem Bundesamt für Wehrverwaltung jährlich die
Namen und Anschriften von Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im darauffolgenden Jahr volljährig werden. Die
Datenweitergabe unterbleibt, wenn betroffene Personen ihr
widersprochen haben

Die Sperren haben nur Auswirkungen auf den privaten Bereich,
Behörden und sonstige öffentliche Stellen erhalten weiterhin
Auskunft.
Wir weisen ebenfalls darauf hin, dass die Auskunftssperre unter
dem ersten aufgeführten Punkt „Besonders schutzwürdige Inter-
essen“ auf 2 Jahre befristet ist!
Nach Ablauf dieser Frist muss ein neuer Antrag gestellt werden.
Alle weiteren eingetragenen Auskunfts- und Übermittlungssper-
ren sind so lange im Melderegister gespeichert, bis diese vom
Antragssteller widerrufen werden.
Den Antrag auf Einrichtung einer Auskunfts- oder Übermittlungs-
sperre sowie weitere Informationen erhalten Sie beim Einwoh-
nermeldeamt der Verbandsgemeinde Wissen, Rathausstraße 75,
57537 Wissen.
Wissen, 16.01.2020 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

■ Altersjubilare
30.01. Herr Jung, Klaus................................zum 75. Geburtstag

Wissen
30.01. Frau Weitz, Margarete .......................zum 90. Geburtstag

Birken-Honigsessen
31.01. Herr Ebener, Reinhard.......................zum 70. Geburtstag

Wissen
01.02. Frau Becher, Eleonore.......................zum 70. Geburtstag

Wissen
01.02. Frau Ökcesiz, Gülsen ........................zum 70. Geburtstag

Wissen
01.02. Frau Saricicek, Esme.........................zum 70. Geburtstag

Wissen
01.02. Herr Tekdemir, Ali ..............................zum 70. Geburtstag

Wissen
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Berufsbildende Schule Wissen

Anmeldung zum Schulbesuch 2020/21
Hachenburger Str. 47, 57537 Wissen

Tel.: 02742 9337-0, Fax: 02742 9337-37
E-Mail: sekretariat@bbs-wissen.de

Internet: www.bbs-wissen.de

Berufliches Gymnasium (3 Jahre, Vollzeitform)
Wirtschaft

Duale Berufsoberschule (2 Jahre, Teilzeitform)

Fachschulen (Vollzeitform)
Bildungsgang Sozialwesen (3 Jahre):

Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)

Berufsfachschule Pflege (vorher FS Altenpflege) (3 Jahre)
Fachschule Altenpflegehilfe (1 Jahr)

Fachschulen (Teilzeitform)
Bildungsgang Wirtschaft (2 bzw. 4 Jahre)

Fachrichtung Kommunikation und Büromanagement

Bildungsgang Sozialwesen (3 Jahre):
Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)
Fachrichtung Heilerziehungspflege
Fachrichtung Organisation und Führung

Höhere Berufsfachschulen (2 Jahre, Vollzeitform)
Zweijähriger höherer Bildungsgang für
- Wirtschaft
- Informationstechnik
- Ernährung und Versorgung
- Sozialassistenz

Berufsfachschulen 1 (1 Jahr, Vollzeitform)
- Gesundheit/Pflege
- Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen
- Gewerbe und Technik (Holztechnik)
- Wirtschaft und Verwaltung

Berufsfachschulen 2 (1 Jahr, Vollzeitform)
(aufbauend auf der BF 1 im entsprechenden Schwerpunkt)

Berufsvorbereitungsjahre (1 Jahr, Vollzeitform)
(Die Anmeldung erfolgt durch die abgebenden Schulen.)

Berufsschule (duale Ausbildung)
(Die Anmeldung erfolgt durch die Ausbildungsbetriebe.)

Zur frühzeitigen Schulplatzzusage müssen die
Anträge bis

1. März 2020

in der Berufsbildenden Schule Wissen, Hachenburger Str. 47, 57537 Wissen

eingegangen sein.

Anträge sind im Büro der BBS Wissen erhältlich bzw. unter
www.bbs-wissen.de/download herunterzuladen.

Berufsbildende Schule
Betzdorf-Kirchen

Anmeldung zum Schulbesuch 2020/21
Auf dem Molzberg 14, 57548 Kirchen

Tel.: 02741 9597-0, Fax: 02741-9597-33
E-Mail: verwaltung@bbs-betzdorf-kirchen.de

Internet: www.bbs-betzdorf-kirchen.de

Berufliches Gymnasium (3 Jahre, Vollzeitform)
Technik
- Metalltechnik
- Umwelttechnik

Berufsoberschule 1 (1 Jahr, Vollzeitform)
Technik

Duale Berufsoberschule (2 Jahre, Teilzeitform)

Fachschule Technik (4 Jahre, Teilzeitform)
Maschinentechnik –
Schwerpunkt Maschinenbau und Mechatronik

Höhere Berufsfachschule (2 Jahre, Vollzeitform)
Zweijähriger höherer Bildungsgang
- Informationstechnik

Berufsfachschule (3 Jahre, Vollzeitform)
- mit berufsqualifizierendem Abschluss – Maßschneider/-
in

Berufsfachschulen 1 (1 Jahr, Vollzeitform)
- Elektrotechnik
- Fahrzeugtechnik
- Metalltechnik
- Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen
- Gesundheit/Pflege

Berufsfachschulen 2 (1 Jahr, Vollzeitform)
(aufbauend auf der BF 1 im entsprechenden
Schwerpunkt)

Berufsvorbereitungsjahr (1 Jahr, Vollzeitform)
(Die Anmeldung erfolgt durch die abgebenden Schulen.)

Berufsschule (duale Ausbildung)
(Die Anmeldung erfolgt durch die Ausbildungsbetriebe.)

Zur frühzeitigen Schulplatzzusage müssen
die Anträge bis

1. März 2020

in der Berufsbildenden Schule Betzdorf-Kirchen,

Auf dem Molzberg 14, 57548 Kirchen eingegangen sein.

Anträge sind im Büro der BBS Betzdorf-Kirchen erhältlich
bzw. unter www.bbs-betzdorf-kirchen.de herunterzuladen.

Jugend- und Schulnachrichten

■ Die Berufsbildenden Schulen beraten
Die Berufsbildende Schule Wissen und die Berufsbildende Schule
Betzdorf-Kirchen informieren über ihre Schulformen und
Abschlüsse. Interessierte Eltern, Schülerinnen und Schüler sind
herzlich willkommen am Donnerstag, 30.01.2020, in der Zeit von
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr (Wissen) bzw. 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr (Kir-
chen) an einem Informationsabend teilzunehmen. Die Veranstaltun-
gen finden zeitgleich an beiden berufsbildenden Schulen statt.
Dabei steht jeweils auch ein Vertreter der anderen Schule zur Bera-
tung zur Verfügung.
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2020/21 ist der 1. März 2020.
Zur direkten Anmeldung für einzelne Schulformen müssen die ent-
sprechenden Zeugnisse mitgebracht werden.
Berufsbildende Schule Wissen
Anmeldung zum Schulbesuch 2020/21

Hachenburger Str. 47, 57537 Wissen
Tel.: 02742 9337-0, Fax: 02742 9337-37
E-Mail: sekretariat@bbs-wissen.de
Internet: www.bbs-wissen.de
Anträge sind im Büro der BBS Wissen erhältlich bzw. unter www.
bbs-wissen.de/download herunterzuladen.
Berufsbildende Schule
Betzdorf-Kirchen
Anmeldung zum Schulbesuch 2020/21
Auf dem Molzberg 14, 57548 Kirchen
Tel.: 02741 9597-0, Fax: 02741-9597-33
E-Mail: verwaltung@bbs-betzdorf-kirchen.de
Internet: www.bbs-betzdorf-kirchen.de
Anträge sind im Büro der BBS Betzdorf-Kirchen erhältlich bzw. unter
www.bbs-betzdorf-kirchen.de herunterzuladen.



Wissen 15 Nr. 4/2020

■ Kursbeginn im März
Im Monat März beginnen weitere Kurse der
Volkshochschule Wissen. Wenn Sie an
einem der Kurse teilnehmen möchten, ist
es erforderlich, sich zuvor bei der Verbands-
gemeindeverwaltung -Volkshochschule-
anzumelden (www.vhswissen.de). Kontakt:

Ursula Brenner, Tel: 02742/939164, Email: ursula.brenner@rathaus-
wissen.de. Gerne können Sie auch die Anmeldung persönlich vor-
nehmen. Ausgenommen davon sind alle Schwimmkurse sowie der
Amtliche Sportbootführerschein.
Amtliche Sportbootführerscheine See/Binnen (4100)
Theorie und Praxis nach DSV bzw. DMYV
Der Sportbootführerschein Binnen ist vorgeschrieben zum Führen
von Sportbooten auf den Binnenschifffahrtsstraßen mit einer Motor-
leistung von mehr als 11,03 KW (15 PS) bzw. 3,69 KW (5 PS) auf
dem Rhein. Auch der Binnensegelschein wird angeboten und
geprüft. Der Sportbootführerschein See wird im Küstenbereich
(Salzwasser) benötigt und ist Voraussetzung für alle weiterführen-
den Führerscheine. Der Sportbootführerschein „See“ ist ein interna-
tional anerkannter Führerschein.
Erfahrene Sportschiffer und Skipper garantieren die bestmögliche
Ausbildung für das Erlangen der Sportbootführerscheine See/Bin-
nen. Der Kurs beinhaltet 20 Stunden Theorie sowie drei Einheiten
Seemannschaft/Fahrstunden.
Wenn man beide Führerscheine macht, muss man nur eine prakti-
sche Prüfung ablegen und spart sich so Kosten und Prüfungsstress.
Mindestalter: 16 Jahre
Prüfungssichere Vorbereitung der Theorie und Praxis
Weitere Informationen und Preise finden Sie unter www.sailaway-
info.de
Kopernikus-Gymnasium, Pirzenthaler Straße 43 in Wissen
Montag, 02. März, 18 bis 21 Uhr (bei Zustandekommen der Min-
destteilnehmerzahl)
Jürgen Koslowski, ( (0175) 2737510, techass@web.de
Vegan ja …Verzicht nein (3200)
Wir kochen gesund - tierisch Eiweißfrei
Wollen Sie sich gesünder ernähren und wissen nicht genau wie?
Dann sind Sie im Veganen Kochkurs genau richtig. Vegane Ernäh-
rung oder basische Kost genannt, kann ernährungsabhängige
Gesundheitsprobleme senken und nebenbei verliert man auch an
Gewicht.
Sie erfahren, wie tierische Produkte (Sahne, Milch, Eier) problemlos
ersetzt werden können. Sie müssen nicht Veganer sein. Vielleicht
haben Sie Interesse daran, tierische Produkte zu reduzieren, ein
Familienmitglied lebt vegan oder Sie möchten sich Inspirationen für
das Kochen mit Gemüse, Obst, Hülsenfrüchte, Kräuter und Samen
aneignen. Dadurch entsteht ein reger Austausch unter allen Teilneh-
mern mit unterschiedlichsten Ernährungsformen. Oder Sie haben
einfach Lust, mit netten Menschen gemeinsam zu kochen und
natürlich zu genießen.
Benötigt werden eine Schürze, Behältnis für Speisen.
Lehrküche der Berufsbildenden Schule, Hachenburger Str. 47, Wissen
Dienstag: 03. März, 17.15 - 21.15 Uhr,
Begrenzte Teilnehmerzahl: 8 Teilnehmer/innen
18 € zuzüglich Lebensmittelumlage
Konflikte konstruktiv lösen (4200)
„Es kann der frömmste nicht in Frieden leben, …oder doch?“
Gute Beziehungen sind eine Bereicherung. Aber oftmals sind Bezie-
hungen auch schwierig und problembeladen. Das führt zu Streit und
manchmal zum Beziehungsabbruch.
Am Arbeitsplatz führt das nicht selten zu ständigem Ärger und
Stress, macht krank.
Walzwerk, 3. OG, Wissen, Walzwerkstr. 2
Donnerstag, 05. März, 19 bis 20.30 Uhr - 4 Termine - 45 €
Wettkampfvorbereitung für Laufwettbewerbe und Triathlon
(2151)
(Diskussion und praktische Beispiele)
Hunderte Hobbyläufer nehmen wöchentlich an Volksläufen teil. Viele
von ihnen hatten nie einen Trainer, obwohl sie regelmäßig trainieren.
Der Vortrag gibt Anregungen, wie man zielgerichteter und sinnvoller
trainiert und dadurch seine Wettkampfzeit verbessert. Konkrete und
praktische Anwendungen in der Vorbereitungszeit (z. B. Motivation,
Training, Ernährung und Ausrüstung), sowie direkt vor- und wäh-
rend der Wettkämpfe werden in dem Vortrag erläutert.
Walzwerk, 3. OG, Wissen, Walzwerkstr. 22
Freitag, 06. März, 18 - 21 Uhr - 5 €
Spanisch Mittelstufe - A2 (1210)
Dieser Kurs baut auf bereits Gelerntem auf, Sprachkenntnisse wer-
den aufgefrischt, vertieft und in alltäglichen Situationen angewendet.
Berufsbildende Schule Hachenburger Str. 47, Wissen
Montag, 02. März, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine
60 € ab 8 Teilnehmenden
Spanisch für Fortgeschrittene - B1 (1220)
Für diesen Kurs sind sehr gute Vorkenntnisse erforderlich. Ziel des
Kurses ist: freies Sprechen, Lektüren und Dialoge verstehen.

■ Das Berufliche Gymnasium Wirtschaft
feiert 10-jähriges-Bestehen

Dein Weg zum Abitur!
In diesem Jahr wird das Berufliche Gymna-
sium Wirtschaft der BBS Wissen 10 Jahre
alt. Viele Schülerinnen und Schüler haben in
der Zwischenzeit erfolgreich das Gymnasium
besucht und mit dem Abitur in der Tasche die
Schule verlassen.

Die Wege, die Schülerinnen und Schüler
eingeschlagen haben, sind vielfältig. Neben
einer Berufsausbildung haben ungefähr die
Hälfe der Schülerinnen und Schüler ein
Studium begonnen.
Die erworbenen ökonomischen Kenntnisse
bereiten nicht nur in kaufmännischen
Berufen und Studiengängen eine Grund-
lage, um erfolgreich im Berufsleben zu
agieren. Zusammenhänge von Wirtschaft
beurteilen zu können und zu kennen sind

wichtiger Bestandteil bei Führungsaufgaben und gesellschaftlichen
Prozessen.

Im Jubiläumsjahr startet die BBS Wissen mit einem Schnuppertag
für die abgebenden Schulen der Region. Am Mittwoch, 12. Feb-
ruar, in der Zeit von 08.00 bis 13.00 Uhr, können Schülerinnen
und Schüler in den „Alltag“ des Beruflichen Gymnasiums rein-
schnuppern. Im Rahmen eines Parcours, der von Schüler-Guides
begleitet wird, erfahren Sie in kleineren Gruppen, von den Themen
und der pädagogischen Arbeit des Beruflichen Gymnasiums. Inter-
essierte Eltern sind ebenso willkommen!
Berufsbildende Schule Wissen
Hachenburger Str. 47, 57537 Wissen
Tel.: 02742 9337-0, Fax: 02742 9337-37
E-Mail: sekretariat@bbs-wissen.de
Internet: www.bbs-wissen.de
Anträge sind im Büro der BBS Wissen erhältlich bzw. unter www.
bbs-wissen.de/download herunterzuladen.

■ Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen
Anmeldezeitraum für die Stufe 5
Anmeldungen für die Klasse 5 an der
Marion-Dönhoff-Realschule plus in Wissen
können von Montag, dem 03. Februar 2020
bis Donnerstag, dem 5. März 2020 zu fol-
genden Zeiten im Schulbüro vorgenom-
men werden:

Montag, 03.02.2020 - Donnerstag, 06.02.2020, 7:30 - 15:30 Uhr
Freitag, 07.02.2020, 7:30 - 13:00 Uhr
Samstag, 08.02.2020, 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
Montag, 10.02.2020 - Donnerstag, 13.02.2020, 7:30 - 15:30 Uhr
Freitag, 14.02.2020, 7:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag, 27.02.2020, 7:30 - 15:30 Uhr
Freitag, 28.02.2020, 7:30 - 13:00 Uhr
Montag, 02.03.2020 - Donnerstag, 05.03.2020, 7:30 - 15:30 Uhr
In der Zeit vom 17.-26.02.2020 ist das Schulbüro nicht besetzt.
Mitzubringen sind das Halbjahreszeugnis der Klasse 4 im Original
(und in Kopie) sowie der „gelbe und rosa Zettel“ der Grundschulen.
Im Falle des alleinigen Sorgerechts muss darüber ein Nachweis
vorgelegt werden.
Anmeldeformulare können bereits im Vorfeld von der Homepage der
Schule (www.mdrsp.de) heruntergeladen und ausgefüllt mit zur
Anmeldung gebracht werden.
Pirzenthaler Str. 46; 57537 Wissen
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FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

Die Gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „Obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina Schönstein
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
Montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Krankenhauskapelle,
Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
Mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Krankenhauskapelle,
Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse, Krankenhauskapelle, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.30 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im Königreichssaal Hamm, Gartenstr. 1
Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr: „Nachahmer Christi sind kein Teil
der Welt“, Bibel-Wachtturmstudium: „Was wir aus dem dritten Buch
Moses lernen können“
Donnerstag, 30. Januar, 19 Uhr. „Die ganze Erde hatte eine ein-
zige Sprache (1.Mo. 9-11).“ Besprechung der Bibelbücher, 1. Mose
9-11. Ein weiteres Thema: „Zu Gast bei Simon in Bethanien“.
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen; Kontakt:
www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Karnevalsgesellschaft Wissen zu
Besuch im Kölner Dom

Tollität Sabrina I. und Kinderprinz Tom I. besuchten mit einigen Mit-
gliedern der Karnevalsgesellschaft Wissen am 8.01.2020 eine
außergewöhnliche Veranstaltung. Im Hohen Dom zu Köln fand ein

Berufsbildende Schule, Hachenburger Str. 47, Wissen
Dienstag, 03. März, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine
60 € ab 8 Teilnehmenden
Spanisch für Anfänger (mit Vorkenntnissen) - A1 (1200)
Wenn Sie schon einmal einen Sprachkurs „Spanisch“ besucht
haben, sind Sie hier richtig. Die spanische Sprache wird weiter
erlernt, der Wortschatz erweitert um sich z. B. im Urlaub ein klein
wenig verständigen können. Dieser Kurs ist für Teilnehmer mit gerin-
gen Grundkenntnissen und für Wiedereinsteiger geeignet.
Berufsbildende Schule, Hachenburger Str. 47, Wissen
Mittwoch, 04. März, 19 bis 20.30 Uhr - 12 Termine
60 € ab 8 Teilnehmenden
Unternehmensgründung - Alles was Sie beachten müssen (5100)
Voraussetzungen - Planung - Durchführung
Besprochen und diskutiert werden alle wesentlichen Aspekte der Fir-
mengründung mit praktischen Beispielen. Persönliche Voraussetzun-
gen (Motivation, persönliche Eignung, allgemeine Voraussetzungen,
Familie), Businessplan, Gründungsweg, Finanzierung, Auswahl der
geeigneten Unternehmensform, Risiken, Sozialversicherungen und
Unternehmensführung sind Thema dieses Kurses. Auch das Kapitel
Unterstützung / Hilfen zur Firmengründung wird besprochen.
Schulungsraum kulturWerk Wissen, Walzwerkstr. 22
(Eingang Gebäuderückseite über dieTreppe)
Samstag, 21. März, 09 - 16 Uhr, 2 Termine - 60 €
Nähkurs 3100
Der für April geplante Nähkurs muss aus gesundheitlichen Gründen
ausfallen. Der nächste Nähkurs wird dann im Herbst 2020 angeboten.

Kirchliche Nachrichten

■ Ev. Kirchengemeinde Wissen
Die evangelische Kirchengemeinde Wissen lädt herzlich ein zu
ihren Gottesdiensten:
Sonntag, 26.01.2020:
9.00 Uhr; HÖVELS: Gottesdienst; Pfarrerin G. Weber-Gerhards
10.15 Uhr; WISSEN: Gottesdienst; Pfarrerin G. Weber-Gerhards

Herzliche Einladung

zur Familiengruppe

Samstag, 25.01.2020 um 15:30 Uhr
„Schnitzeljagd und leckere Waffeln“

Treffpunkt für alle kleinen und großen Kinder mit Begleitpersonen:
Bei gutem Wetter auf dem Parkplatz hinter der Evangelischen Kirche
Bei Regenwetter im Evangelischen Gemeindehaus

Wir freuen uns auf Euch 
Roman und Tatjana Jeckel, und Svenja Spille

Weitere Termine zum Vormerken: 29.02& 28.03.
Zu

■ Ev. Freikirche Wissen e.V.
„Am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
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Klaus Müllers Einstieg in die Männerklasse
Ohne Probleme schaffte der Vorjahresjugendliche Klaus Müller den
Übergang in die Männerklasse. Hier spezialisierte er sich auf den
Hochsprung und nahm an vier Vergleichskämpfen in den Jahren
1966/67 teil.

Klaus Müller (rechts) mit den erfolgreichen Athleten der LG Wissen-
Hamm (Männerklasse).

In Linz/Österreich erzielte Klaus Müller hinter dem Sieger Wolfgang
Fensterseifer von der SG Kreuznach mit 5 cm Rückstand den her-
vorragenden 2. Platz.

In St. Avoid / Lothringen übersprang Klaus Müller 1,70 m und lan-
dete auf dem 6. Platz.

Ein Jahr später überquerte Klaus Müller in Blankenberge / Belgien
die Höhe von 1,70 m und war damit bester Rheinländer vor Heinz
Orthey / LG Hachenburg (1,60 m).

ökumenischer Gottesdienst der Karnevalisten statt, der von den
Karnevalisten aus der Siegstadt besucht wurde.

Eine kleine Stärkung gab es
vorab im Gaffel am Dom, bei
dem ein Urgestein des Kölner
Karnevals getroffen wurde. Hans
Süper, ein Teil des “Colonia
Duetts ließ sich gerne mit Prin-
zessin Sabrina I. und Kinderprinz
Tom I. ablichten.
Anschließend ging es in den
Hohen Dom zu Köln, indem der
einzigartige Gottesdienst gefeiert
wurde. Mit einem gelungen Start
im Jahr 2020 freuen sich die Tolli-
täten nun auf die närrische Zeit.

■ Offenes Singen an der Krippe in Schönstein
war ein voller Erfolg

Zum ersten Mal hatten der Chor TonArt und der Ortsausschuss
Schönstein zu einem gemeinsamen Singen an der Krippe eingela-
den und rund 110 Männer, Frauen und Kinder waren der Einladung
gefolgt. Gemeinsam wurden traditionelle Weihnachtslieder wie „O
Tannenbaum“ und „Alle Jahre wieder“ gesungen, aber auch moder-
nes Liedgut wie „Mary`s Boy Child“ von Boney M wurde begeistert
angenommen. Zwischen den Weihnachtsliedern wurden neuere
Gedichte und kurze, weihnachtliche Geschichten mit überraschen-
der Pointe vorgetragen.

Dankbar und glücklich erzählten die Besucher nach dem Mitmach-
Konzert, dass sie auch bei den klangvollen Chorstücken unter der
Leitung von Andreas Auel noch stundenlang hätten zuhören kön-
nen. Beseelt von der weihnachtlichen Atmosphäre standen
anschließend viele Familien auf dem Kirchplatz zusammen und
genossen eine Tasse Autofahrerpunsch oder Glühwein, für die
gerne eine Spende in die aufgestellte Dose gesteckt wurde.

Mit den gespendeten 170,- Euro wird das Sternsingerprojekt vom
katholischen Kindermissionswerk unterstützt. Jetzt kann die Kir-
chengemeinde St. Katharina insgesamt 2.670,- Euro überweisen,
denn die Schönsteiner Kinder haben als Sternsinger bereits 2.500,-
Euro an den Haustüren für den guten Zweck gesammelt. Das Hilfs-
werk unterstützt weltweit bedürftige Kinder und Jugendliche. In die-
sem Jahr geht das Geld nach Libanon. Das Motto der Sternsinger
lautet: „Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und welt-
weit.“ Der Chor und der Ortsausschuss bedanken sich auf diesem
Weg bei allen Besuchern für ihre aktive Teilnahme beim Mitmach-
Konzert und für ihre Spende.

■ LVR-Vergleichskämpfe mit VfB-Athleten
im Jahr 1966 und 1967

In der zweiten Hälfte der 60ger Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts setzte sich der Aufwärtstrend einiger Wissener
Leichtathletinnen/-athleten stetig fort. Grund genug, vom Leichtath-
letikverband Rheinland für Vergleichskämpfe nominiert zu werden.



Wissen 18 Nr. 4/2020

Bei seinem zweiten Vergleichskampfeinsatz im Jahr 1966 in Hei-
delsheim startete Klaus Kund erneut über die 100 m und belegte in
11,2 sec den dritten Platz.
Hubert Schwan und Inge Brücher rückten 1966 und 1967 in die
rheinländische Spitzenklasse der Jugend vor

VfB-Laufnachwuchs im Jahr 1965: Hubert Schwan (2. von rechts)
tauchte in diesem Jahr erstmals in der Rheinlandbestenliste auf. Zu-
sammen mit Jürgen Buschmann (links) und Ludwig Heer (links da-
neben) wurde er Rheinlandvizemeister mit der 3x1000m-Staffel der
B-Jugend am 27. Juni in Höhr-Grenzhausen. Mit der erzielten Zeit
von 8:36,6 min verpassten die drei Nachwuchsläufer des VfB Wis-
sen den Rheinlandmeistertitel nur um 2 Zehntelsekunden.

Bei seinem ersten Ländervergleichskampf startete Hubert Schwan
über 110 m Hürden. Hier belegte er als mit 15,9 sec den vierten
Platz. Inge Brücher sprang 1,40 m hoch und erreichte damit höhen-
gleich mit der Ursula Metzler (TV Wittlich) Platz 2.

Inge Brücher bewältige ihre ersten Wettkämpfe für den VfB Wissen
mit 10 Jahren. Dabei startete sie nicht nur bei den Schülerdreikämp-
fen, sondern war auch bei Waldläufen aktiv. Ab dem Eintritt ins Ju-
gendalter spezialisierte sie sich zunehmend auf den Hochsprung
und kam bereits in ihrem ersten B-Jugendjahr zu ihrem ersten Ein-
satz beim Vergleichskampf 1966 in Heidelsheim.

In Koblenz trug Klaus Müller mit seinem ersten Platz (1,80 m) zum
Sieg des Rheinlandes bei.
Hannelore Wollenweber auch im Jahr 1967 beste Hochspringe-
rin des Leichtathletikverbandes Rheinland
1966 und 1967 hatte Hannelore Wollenweber den Rheinlandmeis-
tertitel im Hochsprung gewonnen und an den Deutschen Meister-
schaften 1966 teilgenommen.

Hannelore Wollenweber bei einem Hochsprungwettkampf in Wissen
im Jahr 1966

Auch beim Vergleichskampf gegen Hessen in Bad Nauheim erwies
sich Hannelore Wollenweber als beste Rheinländerin und belegte
mit 1,50 m Platz 3 vor Margret Woyk (DJK Andernach), die 1,30 m
übersprang.

Rudolf Orthen beim Pokal der Freund-
schaft in Germersheim bester Rheinländer

Im Vorjahr hatte Rudolf Orthen bei den
Rheinlandjugendmeisterschaften in Daun
bei seinem Sieg über die 800 m mit 1:58,9
min einen neuen Kreisrekord aufgestellt.

In Germersheim wurde Rudolf Orthen über die 1000 m eingesetzt
und lief 2:36,7 min. Damit war er auf dem 6. Platz der beste Rhein-
länder vor Wolfram Fuhrmeister (Neuwieder LC).
Klaus Kund siegt in Germersheim als bester Rheinländer über
100 m

Klaus Kund kämpft 1966 bei den Siegerlandkampfspielen in Wissen
um den Sieg über 100 m und wird hier Zweiter. In Betzdorf hatte der
Schönsteiner bei den Bahneröffnungswettkämpfen des Kreises Al-
tenkirchen mit 11,0 sec einen neuen Kreisjugendrekord aufgestellt.
In Germersheim genügtem ihm 11,5 sec für den Sieg.
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Es folgten die Berichte von Geschäftsführer Jürgen Thielmann mit
einem Ausblick auf das Musikprogramm zum diesjährigen Schüt-
zenfest, von Klaus Frühling zu den Aktivitäten der Bogensportabtei-
lung und von Platzwart Michael Groß zum Schützenplatz. Beson-
dere Aufmerksamkeit galt dem umfangreichen Kassenbericht von
Kassierer Burkhard Brück. Die Kassenprüfer Peter Brühl und Sieg-
fried Suszka bescheinigten eine einwandfreie Kassenführung und
auf Antrag der Kassenprüfer wurde der Vereinsvorstand einstimmig
entlastet.
Beim Tagesordnungspunkt Vorstandswahlen wurde die Vorstands-
mitglieder Burkhard Brück, Burkhard Müller und Harald Seidel
jeweils einstimmig in den Vorstand wiedergewählt.

Zum Gruppenfoto stellten sich alle bei der Jahreshauptversamm-
lung geehrten Mitglieder auf dem Luftgewehrstand im Schützen-
haus.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung werden traditionell ver-
diente Mitglieder geehrt und ausgezeichnet. Für den Sportbund
Rheinland verlieh Sportkreisvorsitzender Dr. jur. Michael Weber die
bronzene Ehrennadel an Harald Seidel und die silberne Ehrennadel
an Michael Velten. Für den Deutschen Schützenbund und den Rhei-
nischen Schützenbund ehrte Bruno Stahl, in seiner Eigenschaft als
Ehrenkreisvorsitzender der Sportschützen, Alexander Höfer mit der
bronzenen Ehrennadel und Burkhard Brück mit der Medaille für För-
derung und Verdienste in Bronze.
Zur Überraschung der Anwesenden folgte eine Ehrung für den Ver-
einsvorsitzenden Karl-Heinz Henn, der vom stellvertretenden
Bezirksvorsitzenden Dirk Euteneuer mit der goldenen Verdienstna-
del des Deutschen Schützenbundes ausgezeichnet wurde.
Für 25-jährige Mitgliedschaft im Verein wurden Birgit Berndt, Egon
Bourtscheidt, Andrea Brück, Alexander Höfer, Christoph Kölsch-
bach, Manfred Krämer, Andreas Lang, Christiane Müller, Jens Pro-
fitlich, Rudolf Rödder, Jörg Schneider und Lothar Wagner ausge-
zeichnet. Wolfgang Hild konnte auf eine 50-jährige
Vereinszugehörigkeit zurück blicken.
Mit Spannung erwarteten die Teilnehmer dann die Erläuterungen
zum umfangreichen Programm aus Anlass des 150-jährigen Ver-
einsjubiläums. Nach einer kurzen Einführung durch den Vorsitzen-
den Karl-Heinz Henn, erläuterte Geschäftsführer Jürgen Thielmann
ausführlich alle Programmpunkte des Jubiläums, angefangen mit
der Festwoche vom 29.04.2020 bis zum 09.05.2020, dem Jubilä-
umsschützenfest vom 10.07.2020 bis zum 13.07.2020, sowie den
Abschluss am 06.11.2020 mit der Veranstaltung Wissen op Kölsch
im kulturWERK. Jürgen Thielmann bat alle Vereinsmitglieder an den
Veranstaltungen aus Anlass des 150-jährigen Jubiläums teilzuneh-
men und sich einzubringen. Es folgte eine Grußadresse des Vorsit-
zenden der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Schönstein,
Herrn Mathias Groß.

■ SSV95 Wissen
Auswärtssieg zum Rückrundenauftakt
TV Welling II - SSV95 Wissen ...................................... 22:27 (9:14)
Welling. Zum Rückrundenauftakt der Landesliga-Saison 2019/20
fand am 18.01.2020, um 17:30h in der Nettetalhalle das erste
2020er Auswärtsspiel des SSV95 Wissen gegen den TV Welling II
statt. Dabei standen dem SSV mit einer Kaderstärke von elf Spie-
lern, nach langer Zeit mit stark ausgedünntem Kader, noch einmal
Wechseloptionen zur Verfügung.
Das Spiel begann recht ausgeglichen und war durch starke Abwehr-
reihen geprägt, die den Offensiven beider Mannschaften Probleme
bereiteten. So kam es, dass keine Mannschaft in der ersten Viertel-
stunde des Spiels einen Vorsprung von mehr als zwei Toren heraus-
spielen konnte. Erst nach der ersten Auszeit von Christian Hom-
bach, der Steffen Schmidt an der Seitenlinie vertrag, (7:8 nach 18
Minuten), gelang es den Wissener Handballern mit einem Lauf von
fünf Toren ein leichtes Polster zum Zwischenstand von 7:12 in der
26. Minute herauszuspielen. Danach konnten die Handballer des TV
Welling II zwar wieder mitspielen, waren allerdings nicht in der Lage
den Vorsprung des SSV zu verringern, sodass der Pausenstand
9:14 betrug.
In seiner Pausenansprache war sich das Team einig, an einigen
Stellschrauben in der Defensive zu drehen, damit der SSV besser

Mit ihrem 3. Platz im Hochsprung und der übersprungenen Höhe
von 1,41 m war Inge Brücher in Heidesheim als jüngste Athletin
gleichzeitig die beste Rheinländerin.

■ Wissener Schützenverein
führte Jahreshauptversammlung durch
Zum Beginn des neuen Jahres hielt der Wissener Schützenverein
Rückschau auf ein ereignisreiches Jahr 2019 und eine Vorausschau
auf die Festivitäten im Jubiläumsjahr 2020.
Zur Jahreshauptversammlung fanden sich im vollbesetzten Schüt-
zenhaus 122 Vereinsmitglieder ein, darunter auch zahlreiche Gäste
befreundeter Vereine, sowie der Erste Beigeordnete der Stadt Wis-
sen, Herrn Claus Behner, in Vertretung für Stadtbürgermeister
Berno Neuhoff, Herr Sportkreisvorsitzender, Dr. jur. Michael Weber,
der stellvertretende Bezirksvorsitzende des Schützenbezirks 13,
Herr Dirk Euteneuer und der Vorsitzende des Schützenkreises 131,
Herr Jürgen Treppmann.
In seinem Jahresbericht ging Vorsitzender Karl-Heinz Henn auf die
gesellschaftlichen Ereignisse des Jahres 2019 ausführlich ein. Ein
Höhepunkt war wiederum das letztjährige Schützenfest, welches
mit Schützenkönig Marcel I (Theis) und seinem Hofstaat, sowie mit
einem großen Musikprogramm überzeugte. Besondere Erwähnung
fand die Verleihung des Grünen Bandes durch den Deutschen
Olympischen Sportbund im November des letzten Jahres für her-
ausragende Jugendarbeit im Verein. Schießmeister Burkhard Müller
berichtete umfassend über alle sportlichen Aktivitäten des vergan-
genen Jahres. Neben den Erfolgen der Schützinnen und Schützen
bei diversen überregionalen Meisterschaftsrunden und hier im
Besonderen bei den Deutschen Meisterschaften, stand im Vorder-
grund seiner Betrachtungen ein weiteres Jahr in der Zugehörigkeit
der ersten Luftgewehrmannschaft zur höchsten deutschen Schieß-
sportliga und die gleichfalls guten Ergebnisse der zweiten Luftge-
wehrmannschaft in der Rheinlandliga und der dritten Luftgewehr-
mannschaft in der Landesoberliga. Burkhard Müller versprach auch
in der kommenden Saison spannende Wettkämpfe in der 1. Bun-
desliga Staffel Nord und er dankte allen Sponsoren, die den Schieß-
sport im Wissener Schützenverein unterstützen.
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■ TuS 09 Honigsessen
Der TuS 09 Honigsessen lädt zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 6. März 2020, um 19 Uhr in die Gast-
stätte „Zur alten Mühle“ in Mühlenthal ein.
Die Tagesordnung lautet: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden,
2. Totenehrung, 3. Bericht des Geschäftsführers, 4. Bericht des
Schatzmeisters, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6. Berichte der Abtei-
lungsleiter, 7. Aussprache zu den Berichten, 8. Entlastung des Vor-
standes, 9. Wahl eines Versammlungsleiters, 10. Neuwahl des Ver-
einsvorstands, 11. Neuwahl der Kassenprüfer, 12. Erhöhung der
monatlichen Mindestmitgliedsbeiträge gemäß Zuschussrichtlinien
des Sportbundes Rheinland ( Erwachsene 6 Euro, Jugendliche 4
Euro), 13. Antrag auf Satzungsänderung: Paragraf 17 Vereinsrat:
streiche: Vorsitzender des Freundeskreises „Freunde des TuS 09
Honigsessen e.V.“, setze: Vorsitzender TUSPLUS Förderverein des
TuS Honigsessen e.V.“, 14. Verschiedenes.
Anträge müssen bis spätestens 21. Februar 2020 beim Vorstand
eingereicht werden.

■ Aktivenabend beim Schützenverein
Elkhausen-Katzwinkel e.V.

Am vergangenen Freitag, den 10.01.2020, ehrte der SV Elkhausen-
Katzwinkel die erfolgreichen Schützen des Vereins im Schützen-
haus im Bleienkamp. Die Sportlerehrung findet traditionell am Akti-
venabend im Januar jeden Jahres statt und ist gleichzeitig ein
Dankeschön an alle helfenden Hände des vergangenen Jahres.
Nach kurzer Begrüßung durch den Schießsportleiter Wolfgang
Weber gab es vor der Verteilung der Urkunden, Medaillen und
Pokale ein kleines gemeinsames Abendessen.

Im Anschluss übernahm dann Wolfgang Weber wieder das Wort
und ehrte die Schützen der letzten Saison für Ihre Platzierungen bei
Kreis-, Bezirks-, Landesmeisterschaften und der Deutschen Meis-

auf die individuellen Vorteile der Heimmannschaft reagieren konnte.
Zusätzlich wurde Konzentration angemahnt und das Ziel ausge-
sprochen, diszipliniert und ohne auf mögliche Nickligkeiten der Geg-
ner zu reagieren, weiterzuspielen.
Die zweite Halbzeit begann wie die erste. Das ausgesprochene
Pausenziel, den besten Werfer und Torschützen des TV, den man in
der ersten Halbzeit durch eine starke Mannschaftsleistung nie rich-
tig ins Spiel kommen ließ, weiterhin unter Druck zu setzen, gelang
zunächst nicht. Jedoch war zu diesem Zeitpunkt auch die Offensive
des SSV wach, sodass die Führung über weite Strecken der zwei-
ten Hälfte nie unter vier Tore sank. Dies war auch dem überragend
aufgelegten SSV-Torwart Daniel Reifenrath zu verdanken, der mit
diversen Paraden einen starken Rückhalt für die Wissener Hand-
ballherren darstellte. So gelang es dem TV Welling II erst in der 59.
Minute nochmals mit dem 22:25 in Schlagdistanz zu kommen. Den
verdienten Auswärtssieg konnten sie allerdings nicht mehr gefähr-
den, da der SSV mit zwei Toren das Schlusswort einer sehr fairen
Partie mit insgesamt lediglich drei Zeitstrafen, zum Endstand von
22:27, setzte.
Alles in Allem können Wissener Trainer und Spieler mit ihrer Leis-
tung zufrieden sein und sich über einen verdienten Auftaktsieg zur
Rückrunde der Landesliga-Saison 2019/20 freuen. Bereits am
25.01.2020 geht der Spielbetrieb mit dem ersten Heimspiel im
neuen Jahr gegen den Tabellenführer aus Neustadt weiter. Das
Spiel findet in BBS-Halle in der Dörnerstraße in Wissen statt. Anpfiff
ist 18:00h.
Es spielten: Reifenrath - Scholz, C. Hombach, Diederich (3), Bren-
ner (1), C. Nickel (4), Althoff, Reifenrath, Schneider (1/1), Orthey (6),
P. Hombach (6), Rödder (6/1).
Alle wichtigen Informationen zu allen Abteilungen des SSV, sowie
die Spieltermine der Handballer erhalten Sie jederzeit auf unserer
Homepage www.ssv95-wissen.de. Weitere Auskünfte zu Spielbe-
trieb, Training und Aktionen der JSG finden Sie unter www.jsgbw.de.
Dort finden Sie auch Ansprechpartner und Kontakte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

■ MGV „Sangeslust“ Birken Honigsessen
Jahreshauptversammlung
Am 12.1.2020 fand die JHV im Vereinslokal Demmer/Mauelshagen
statt. Der geschäftsführende Vorstand lies das abgelaufene Jahr
2019 aus kultureller und wirtschaftlicher Sicht Revue passieren. Mit
den traditionellen Veranstaltungen Maifeier auf dem Dorfplatz,
Herbstsingen im Pfarrheim sowie dem Weihnachtskonzert am 4.
Advent war man mehr als zufrieden.
Der Vorsitzende Michael Schmidt gab einen Ausblick auf die Auf-
tritte im Jahr 2020, die von den Sängern angenommen wurden.
Eine gesangliche Herausforderung wird die Teilnahme am Volkslie-
derwettbewerb in Wirges am 19.9.2020 sein. Chorleiter Hubertus
Schönauer versteht es hoffentlich wieder die Sänger hoch motiviert
auf dieses Ereignis vorzubereiten.
Bevor die Neuwahl des Vorstandes anstand, dankte der Vorsitzende
Udo Herzog für seine Tätigkeit als 1. Kassierer und Klaus Kölzer für
seine fast 42 jährige Vorstandsarbeit als 2. Kassierer.
Die anschließende Wahl unter Leitung des Ehrenvorsitzenden Wil-
fried Reifenrath ergab folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender Michael
Schmidt; 2. Vorsitzender Franz Kalkert; 3. 1. Geschäftsführer Wolf-
gang Kalkert; 4. 2. Geschäftsführer Christian Kalkert; 5. 1. Kassierer
Ingo Schramm; 6. 2. Kassierer Jörg Simon; Notenwarte Rudi Gockel
und Clemens Becher, Beisitzer Michael Kölzer und Felix Reuber;
Kassenprüfer Bertram Weitershagen und Udo Herzog

vorne v.l.: Wolfgang Kalkert, Michael Schmidt, Ingo Schramm hinten
v.l.: Christian Kalkert, Clemens Becher, Franz Kalkert, Felix Reuber,
Michael Kölzer, Rudi Gockel, Jörg Simon

Der MGV hat derzeit 41 aktive Sänger. Die Altersstruktur reicht von
15 Jahren bis zu 86 Jahren.
Über neue interessierte Sänger, die mal unverbindlich in eine Probe
Donnerstag um 17.15 Uhr im Vereinslokal reinschnuppern möchten
wird sich jederzeit gefreut.
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noch vor einigen Jahrzehnten, gleichzeitig verliert die Kirche mehr
und mehr an Boden und die Bildungslandschaft ändert sich merk-
lich, die Weitergabe von bis dato wichtigen Kulturelementen an die
Jugend erfolgt teilweise nur noch mangelhaft.
Andererseits sind ein Dutzend, teilweise sehr alte und doch modern
gebliebene Institutionen weiterhin eine feste Größe im Ort und prä-
gen Alltagsleben und Landschaft. Mehr noch - es betreten mittler-
weile sogar neue Gruppierungen die Selbacher Bühne, so befindet
sich z.B. die Initiative „Glühweinbude“ momentan in der Gründung
zum Förderverein, um die Gemeinde zu unterstützen.
Und obwohl sich die Teilnehmer einig waren, dass insgesamt ein
positiver Trend im Tälchen zu verzeichnen ist, sind sie sich doch der
Tatsache bewusst, dass man zusammen stehen und zusammen
arbeiten muss, damit dies auch so bleibt. Zahlreiche Ideen und
Ansatzpunkte konnten die Selbacher an diesem Abend hierzu lie-
fern.
Einhellig befürwortet wurde zudem, dass diese Art von Vereins-
stammtisch künftig zwei- bis dreimal jährlich sowie anlassbezogen
in abwechselnden Räumlichkeiten stattfinden soll.

■ Kartenvorverkauf der Spielergruppe Elkhausen
Am 26.01.2020 findet im Jugendheim Elkhausen der Kartenvorver-
kauf für die Altweibersitzung am 20.02.2020 statt.
Von 11.11Uhr bis 15.11Uhr können erstmalig Platzkarten erworben
werden.
Die Proben für die Altweibersitzung sind wieder bei viel Spaß und
guter Laune in vollem Gange.
Die Spielerfrauen wollen wieder ein super Programm präsentieren
und hoffen darauf an Altweiber wieder vor vollem Haus und guter
Stimmung auftreten zu dürfen.

■ Kreisbauernverband Altenkirchen
Einladung zur Winterversammlung 2020
Mittwoch, 12.02.2020, 20.00 Uhr Gasthof Cordes in Stecken-
stein für die Verbandsgemeinden Betzdorf - Gebhardshain, Daaden
- Herdorf und Wissen
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Aktuelle Agrarpoli-
tik - Kreisvorsitzender Josef Schwan -; 3. Agrarförderung 2020, Tier-
seuchen - Tierschutz, -Untere Landwirtschaftsbehörde, Kreisverwal-
tung Altenkirchen -; 4. Aktuelle Themen aus dem Agrarrecht und
-sozialversicherung, - Geschäftsführer Markus Mille -; 5. Verschie-
denes

■ Daaden liegt auf dem Weg
Kreisgebiet Pilgern ist en vogue und dabei muss nicht immer ein
Buch herauskommen. Auch evangelische Männer haben das Pil-
gern für sich entdeckt und die Evangelische Kirche Deutschlands
hält inzwischen umfangreiche Angebote zum Pilgern bereit.
Eines davon findet sich nun auch vor unserer Haustür. Pilgern ist
bereits seit einigen Jahren fester Bestandteil der heimischen Män-
nerarbeit und so entstand in der Folge 2016 mit der Zusammenar-
beit der 5 Kirchenkreise Altenkirchen, An der Agger, An Sieg und
Rhein, Köln Rechtsrheinisch und Lennep ein Kooperationsraum, der
vom Rheinland bis in den Westerwald und vom Bergischen Land bis
an den Rhein über 400.000 Gemeindemitglieder umfasst. Nach
einem Auftakt bei dem 2014 rund um Leuscheid und 2016 rund um
Daaden gepilgert wurde, gelang es dem Männerbeauftragten des
Kirchenkreises Altenkirchen, Thorsten Bienemann nun, den (Kir-

terschaft. In besonderem Maße erwähnt sei an dieser Stelle auch
die Leistung von Luca Heuser, die mit Ihrer ersten Teilnahme bei der
Europameisterschaft im vergangenen März mit der Mannschaft auf
Anhieb die Bronzemedaille errungen hatte.
Mit einem Hinweis auf die zurzeit laufende Crowdfunding-Aktion der
Westerwald-Bank eG zur Anschaffung einer neuen Vereinsfahne
schloss Wolfgang Weber den offiziellen Teil und wünschte allen
Anwesenden noch einen geselligen Abend.

■ Vereinsleben ist Ehrensache
1. Selbacher Dialog fand am 13.01.2020 im Selbacher Backes statt
So unterschiedlich wie die Tätigkeitsfelder in den verschiedenen
Vereinen sind auch die Menschen, die ihre Fähigkeiten und Zeit ein-
bringen.
Sie engagieren sich, weil sie die Hoffnung haben, etwas bewegen
zu können. Sie motiviert der Spaß an der Sache, die Aussicht auf
Gemeinschaft mit anderen und die Möglichkeit, etwas Sinnvolles in
ihrer Freizeit zu tun.
Damit das Engagement im Verein langfristig Freude bereitet und
zum Mitmachen ansteckt, bedarf es einer guten Zusammenarbeit.
Und um genau diese Zusammenarbeit, nicht nur innerhalb des
eigenen Vereins, sondern auch die mit den anderen Gruppierungen
der Ortsgemeinde zu stärken, lud Ortsbürgermeister Matthias
Grohs die Vorsitzenden aller ortsansässigen Gemeinschaften zum
1. „Selbacher Dialog“ ein. „Ohne Euch kann Selbach nicht funktio-
nieren, ihr seid mit Eurem Wirken unerlässlich für unsere Dorfge-
meinschaft“, mit diesen Worten begrüßte Grohs die Ehrenamtlichen.

Insgesamt 14 Vertreter von katholischer Kirchengemeinde, St.
Hubertus Schützenbruderschaft, Musikverein Brunken, DJK Wis-
sen-Selbach, Sportfreunde Selbach, Karnevalsfrauen, Waldinteres-
sentenschaften „20er/28er“, Erben-Eichenhahn-Hauberggenossen-
schaft und der Initiative Glühweinverkauf trafen sich im Selbacher
Backes bei wohligem Kaminfeuer, um sich auszutauschen und
abzustimmen, aber auch um - falls nötig - „Tacheles“ zu sprechen.
Ortsbürgermeister Grohs regte die Ehrenamtlichen zur Identitätsfin-
dung auf Gemeindeebene an: „Treten wir in einen Dialog: Was ist
uns wirklich wichtig, welche Selbacher Besonderheiten sind es
wert, unseren Kindern weiterzugeben?“ Alle Teilnehmer waren sich
einig, dass Vereine gerade für kleine Dörfer wichtig sind und dass
sie einem Ort nicht nur Identität und Gesicht geben, sondern tat-
sächlich eine Gemeinschaft darstellen, die im besten Fall wegwei-
send und -begleitend für ein ganzes Leben sein können.

Doch auch in Selbach spürt man die Auswirkungen der „neuen
Zeit“: Traditionelle Vereine wie der Gesangsverein, der Spielmanns-
zug, die KFD und die katholische Jugend existieren nicht mehr;
zuletzt lösten sich auch die letzten politischen Gruppierungen auf.
Die Gründe hierfür sind im gesellschaftlichen Wandel zu suchen.
Die Individualität des Einzelnen steht viel mehr im Vordergrund als
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■ „Blühende Friedhöfe“ - ein Projekt
der Unteren Naturschutzbehörde der
Kreisverwaltung Altenkirchen

Friedhöfe gibt es in nahezu jeder Ortsgemeinde unseres Kreises.
Sie sind Orte der Ruhe und des Gedenkens an unsere Verstorbe-
nen. Gleichzeitig können Sie aufgrund ihrer Struktur wertvoller
Lebensraum für Tiere und Pflanzen sein und wichtige ökologische
Funktionen erfüllen. Sie können dadurch einen wichtigen Beitrag
zur Erhaltung der biologischen Vielfalt leisten - gerade in Zeiten des
deutlichen Artenrückgangs.

In den letzten Jahren konnte eine
merkliche Veränderung des
Erscheinungsbildes unserer
Friedhöfe beobachtet werden.
Alternative Bestattungsformen
wie z.B. Bestattung unter Bäumen
oder Wiesengräber nehmen zu,
so dass die Friedhöfe nicht mehr
allein von klassisch eingefassten
Einzel- und Doppelgräbern mit

wechselnder Bepflanzung geprägt sind. Durch die geänderten For-
men der Bestattung haben zum Teil Freiflächen auf den Friedhöfen
zugenommen, welche häufig in Form von Vielschnittrasenflächen
gepflegt werden.
Diese artenarmen Rasenflächen sind einerseits pflegeintensiv und
bieten andererseits kaum Lebensraum für Insekten wie Schmetter-
linge, Bienen & Co. Gerade vor dem aktuellen Hintergrund des Kli-
maschutzes und der schwindenden Artenvielfalt könnte jede
Gemeinde mit wenig Aufwand auf Teilflächen ihrer Friedhöfe einen
Beitrag zur Steigerung der biologischen Vielfalt leisten. Warum also
nicht „zwei Fliegen mit einer Klappe“ schlagen und sowohl die
Attraktivität von Friedhofsflächen und ihren ökologischen Wert für
Insekten und Bienen steigern und gleichzeitig den „menschlichen“
Arbeitsaufwand für die Pflege reduzieren?
Das Projekt „Blühende Friedhöfe“ der UNB Altenkirchen möchte
hier ansetzen und helfen, auf den Friedhöfen im Kreis neue Lebens-
räume und Nahrung für blütenbesuchende Insekten, Vögel und Kle-
insäuger zu schaffen. Möglichst viele Gemeinden im Kreis sollen
aktiviert werden, mit zu machen und auf Rasenflächen oder ande-
ren Freiflächen auf dem ortseigenen Friedhof eine Blühfläche oder
einen Blühstreifen anzulegen.
Die Kreisverwaltung berät die Gemeinden bei der Umsetzung und
unterstützt sie, indem sie das Saatgut für Blühflächen und -streifen
sowie Infomaterialien (Schilder, Saatanleitung etc.) gratis zur Verfü-
gung stellt. Die praktischen Arbeiten (Herstellen des Saatbetts und
Ausbringen der Samen) sind von den jeweiligen Gemeinden in Eigen-
regie durchzuführen. Interessierte Gemeinden können sich bis zum
28.02.2020 melden und sollten dabei die geplante Flächengröße (m2)
der Blühfläche/des Streifens angeben. Die Kreisverwaltung wird im
Frühjahr 2020 das Saatgut an die Gemeinden ausgeben. Es handelt
sich hierbei um regionales, zertifiziertes Saatgut, das sowohl als ein-
jährige, aber auch als zweijährige Einsaat genutzt werden kann.
Zur Teilnahme sowie bei allen Fragen zum Projekt, zur
Flächenauswahl/-größe oder der praktischen Umsetzung können
sich interessierte Gemeinden und deren Vertreter an die Untere
Naturschutzbehörde unter Tel.: 02681-812655 oder per E-Mail: jes-
sica.gelhausen@kreis-ak.de wenden.

■ Kostenfreie Infoveranstaltung zu der
berufsbegleitenden Weiterbildung „Geprüfte
Fachkraft Finanzbuchführung“ in Altenkirchen

Umfassende und aktuelle Kenntnisse der Finanzbuchführung gehö-
ren zu den wichtigsten Voraussetzungen, um betriebliche
Buchungsvorgänge gezielt bearbeiten und sinnvoll auswerten zu
können. Für all diejenigen, die zeitgemäße und praxisrelevante
Kenntnisse der Finanzbuchführung erwerben und betriebliche
Buchungsvorgänge gezielt bearbeiten und sinnvoll auswerten
möchten, bietet die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen seit eini-
gen Jahren entsprechende Xpert Business-Kurse an, die fundierte
kaufmännische und betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Fähig-
keiten - vom Einstieg bis zum professionellen Niveau - vermitteln.
Vor dem Beginn der neuen Weiterbildungsreihe 2020 lädt die Kreis-
volkshochschule zunächst alle Interessenten zu einer kostenfreien
Informationsveranstaltung am Freitag, 24. Januar um 18 Uhr in die
Kreisvolkshochschule Altenkirchen (Rathausstraße 12, oberhalb
der Kfz-Zulassungsstelle) ein.
Hier wird das komplette Lehrgangssystem vorgestellt und die Kurs-
leitung steht für Rückfragen zur Verfügung. Das Modul „Finanzbuch-
führung 1“, der klassische Einstieg für eine berufliche Qualifikation
im kaufmännischen Bereich, startet dann am Samstag, 7. März. Der
Kurs mit insgesamt 12 Terminen, jeweils samstags in der Zeit von 9
bis 13 Uhr, vermittelt grundlegende Kenntnisse der Buchführung
und gibt Einblick in die steuerlichen Pflichten eines Unternehmens.
In zahlreichen Beispielen und Übungsaufgaben aus der betriebli-
chen Praxis wird das neu erworbene Wissen direkt eingesetzt und
geübt.

chen)kreis Altenkirchen fest auf der Pilgerlandkarte der Rheini-
schen Landeskirche zu etablieren. Bei einem Treffen der 5 Kirchen-
kreise am vergangenen Samstag wurde der neu gestaltete, rund
18km lange Pilgerweg rund um Daaden erstmals vorgestellt. Thors-
ten Bienemann und Pfarrer Steffen Sorgatz begrüßten Vertreter der
Kirchenkreise und den Pilgerbeauftragten der Rheinischen Landes-
kirche in den Räumen der Ev. Kirchengemeinde Daaden. Auch die
kommunalen Vertreter, allen voran Stadtbürgermeister Walter
Strunk und der 1. Beigeordnete Michael Bender, begrüßten die
Gäste herzlich und freuten sich sehr darüber, dass Daaden nun im
wahrsten Sinne des Wortes auf dem Weg liegt. Stadtbürgermeister
Strunk sagte, dass dies eine besondere Auszeichnung für die
jüngste Stadt in Rheinland-Pfalz sei und dankte Thorsten Biene-
mann für sein großartiges Engagement. Bei den letzten Pilgertagen
hatten sich Teilnehmer aus dem ganzen Bundesgebiet angemeldet
und Strunk betonte, dass man in Daaden nicht nur beste Vorausset-
zungen für Unterkunft und Verpflegung der Pilger vorfinde, sondern
auch ein hervorragendes Wegenetz. Und dieses Wegenetz stellte
dann auch Michael Bender, Naturschutzwart des Westerwald-Ver-
eins Daaden, in höchst kompetenter Weise vor. Bender hatte zuvor
das Profil der Pilgerstrecke erarbeitet und bei der Wegführung die
Leitung übernommen. Bereits 2016 hatte der Verein die Veranstal-
tung auf der Hausstrecke mit Schatzmeister Dieter Jung tatkräftig
unterstützt.
Zukünftig wird in regelmäßigen Abständen jeder der 5 Kirchenkreise
dann abwechselnd Gastgeber sein. Geplant ist auch eine Vorstel-
lung der Kooperation auf dem Deutschen Evangelischen Kirchen-
tag, sowie eine Intensivierung der Zusammenarbeit in anderen The-
menbereichen.
Bevor sich die Teilnehmer auf den Heimweg machten, wurden Sie
von Pfarrer Sorgatz mit einem Reisesegen verabschiedet. Thorsten
Bienemann bedankte sich bei Kirchengemeinde, Stadt und Wester-
wald-Verein und betonte, wie wichtig die Unterstützung der Instituti-
onen für die Männerarbeit des Kirchenkreises ist. Start des Pilgerta-
ges ist am 13.06.2020 vor der Daadener Barockkirche, die damit
auch offiziell zu einem Ausgangspunkt auf dem Pilgerwegenetz
avanciert.

Weitere Informationen zur Männerarbeit und zum Pilgerweg sind
erhältlich bei Thorsten Bienemann aus Daaden über Email maenne-
rarbeit-ak@t-online.de

Die Kreisverwaltung informiert

■ Das Apple iPhone: Viel mehr als ein Handy
Kurs der Kreisvolkshochschule vermittelt umfassende Kennt-
nisse
Bereits zum vierten Mal bietet die Kreisvolkshochschule in Altenkir-
chen am Samstag, dem 25. Januar einen speziellen Kurs „Apple
iPhone“ an. Eingeladen sind all diejenigen, die sich ein Apple
iPhone oder iPad zugelegt haben und nun mehr über dieses Kom-
munikationsmittel und seine Nutzung wissen möchten. Der Kurs
zeigt, wie das iPad oder iPhone optimal genutzt werden kann.
Schwerpunkte sind die Benutzeroberfläche des Apple iOS und
deren Bedienung, die App-Verwaltung und die Schnittstelle iTunes
sowie verschiedene Sicherheitsaspekte. Die Teilnehmenden erhal-
ten Informationen zu kostenlosen und praktischen Apps, alles zum
Thema E-Mail und Synchronisation und Navigation mit dem iPhone
sowie zur Frage „Muss ein teurer Mobilfunkvertrag wirklich sein?“
Nutzer eines iPod touch können diesen Kurs ebenfalls besuchen.
Für den Kurs in der Zeit von 8 bis 15 Uhr unter der Leitung von
Frank Runkler wird eine Teilnehmergebühr in Höhe von 35 Euro
erhoben. Anmeldungen oder weitergehende Informationen: Kreis-
volkshochschule Altenkirchen
(Tel.: 02681-812212, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de).
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Die erste Impfung wird in der Regel für alle Kinder im Alter von 11
bis 14 Monaten empfohlen.
Die zweite Impfung kann frühestens vier Wochen nach der ersten
erfolgen. Sie wird Kindern im Alter von 15 bis 23 Monaten empfoh-
len, um den Impfschutz zu vervollständigen.
Aber auch eine spätere Masernimpfung ist jederzeit möglich.
Nach 1970 geborene Erwachsene, die gar nicht oder nur einmal in
der Kindheit gegen Masern geimpft wurden, sollten einmalig eine
Masern-Impfung erhalten.
Bei Personen, die in 1970 oder davor geboren wurden geht man
davon aus, dass eine natürliche Immunität durch frühere Kontakte
mit Masern besteht, da die Viren in der Vergangenheit stärker in der
Bevölkerung zirkulierten.
Im Zweifelsfall ist eine ärztliche Beratung empfehlenswert. Für
Rückfragen und weitere Informationen stehen aber auch die Ärzte
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Altenkirchen unter fol-
genden Telefonnummer gerne zur Verfügung: Heinz-Uwe Fuchs
02681-812712 und Dr. Zeba Parwani 02681-812747.
Weitere Informationen finden sich auf den Internetseiten des RKI
WWW.RKI.de/Masern

■ Mediziner Camp erneut in Altenkirchen
Vom 25. bis 28. März können junge Nachwuchsmediziner wie-
der die Region und das Leben als Landarzt kennen lernen
Das DRK-Krankenhaus Altenkirchen, die Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld und die Kreisverwaltung Altenkirchen veran-
stalten nach dem großen Erfolg im letzten Jahr auch 2020 wieder
ein Mediziner Camp für Medizinstudenten ab dem fünften Semester.
Vom 25. bis 28. März können die Nachwuchsmediziner die Arbeit in
den Krankenhäusern und Praxen vor Ort kennen lernen und die
Schönheit der Region Westerwald-Sieg erleben.
Die Studenten durchlaufen dabei im DRK-Krankenhaus Altenkir-
chen verschiedene Fachbereiche, können Fragen stellen und
bekommen eine enge Betreuung durch die Ärzte, außerdem stehen
eine Schockraumübung und eine Infoveranstaltung zu den Weiter-
bildungsmöglichkeiten im Krankenhaus auf dem Programm. In die-
sem Jahr neu auf dem Programm steht auch das Thema Notfallme-
dizin. Bei einem gemeinsamen Frühstück mit dem Altenkirchener
Mediziner Dr. Birger Flohr und Dr. Michael Theis, Obmann der Kreis-
ärzteschaft, Vertretern der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland und der
Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz erfahren die Studen-
ten, welche Möglichkeiten der Niederlassung es in der Region gibt,
welche Förderprogramme sie in Anspruch nehmen und wo sie sich
beraten lassen können. Interessierte Studierende können sich bis
zum 15. Februar bei der Kreisverwaltung anmelden oder weiterge-
hend informieren (Kontakt: Jennifer Siebert, Kreisverwaltung Alten-
kirchen, E-Mail: jennifer.siebert@kreis-ak.de, Tel.: 02681-812089).

Sonstige Mitteilungen

■ Informationsveranstaltung zum
Verbraucherinsolvenzverfahren

Die Schuldner- und Insolvenzberatung des Diakonischen Werkes
Altenkirchen bietet für Betroffene und Interessierte am Mittwoch, 29.
Januar 2020, 18.00 - 20.30 Uhr im Haus der Ev. Kirche, Stadthallen-
weg 16, 57610 Altenkirchen, eine Informationsveranstaltung zum
Verbraucherinsolvenzverfahren an. Interessierte, die ein Regelinsol-
venzverfahren beantragen müssen, sind auch eingeladen.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 02681 -
8008 20.

Allgemeines

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Kann eine gedämmte Außenwand noch atmen?
Es gibt immer wieder Hausbesitzer, die von einer Außenwanddäm-
mung absehen, weil sie der Meinung sind, dass dann die Wände nicht
mehr atmen könnten. Sie verzichten damit auf eine effektive Maß-
nahme zur Reduzierung ihres Energieverbrauchs aufgrund eines
immer noch verbreiteten Vorurteils. Die Behauptung, dass Wände
atmen können -also zum Luftaustausch im Haus beitragen - ist
schlichtweg falsch. Dies wurde schon 1928 von dem Physiker Raisch
widerlegt. Eine massive verputzte Wand ist luftdicht und kann nicht im
Sinne eines Luftaustauschs atmen. Eine notwendige Lüftung findet nur
durch regelmäßiges Öffnen von Fenstern und Türen oder über eine
Lüftungsanlage statt. Das einzige, was sich im Winter durch die Wände
nach draußen bewegt, sind etwa 1 bis 2 % des Wasserdampfes, der
sich in der Innenraumluft befindet. Für ein gutes Raumklima ist diese
geringe Menge nicht relevant. Insgesamt müssen während der Heizpe-

Die Kursgebühr beträgt inklusive des Schulungsmateriales auf der
Grundlage von acht Teilnehmenden je Modul jeweils 220 Euro - je
nach individuellen Voraussetzungen kann eine anteilige staatliche
Förderung bis zu 50 Prozent der Kosten über den rheinland-pfälzi-
schen QualiScheck oder die bundesweite Bildungsprämie beantragt
werden.

Das Bild zeigt unserer Teilnehmergruppe 2019 bei der Übergabe
der Zertifikate durch Kursleiter Holger Telke (2. von links)

Interessenten können sich über das Kurs- und Zertifikatssystem im
Internet www.xpert-business.eu informieren oder umfangreiches
Informationsmaterial zu Xpert Business und den Fördermöglichkei-
ten bei der Kreisvolkshochschule Altenkirchen (02681-812211 oder
kvhs@kreis-ak.de) anfordern.

■ Gesundheitsamt Altenkirchen rät zur
Impfung - Impfung schützt!

Da im Kreis Altenkirchen ein Kind an Masern erkrankt ist, rät das
Gesundheitsamt des Kreises Altenkirchen allen Bürgern dringend,
Ihren Impfschutz gegen Masern, aber auch gegen alle weiteren
impfpräventablen Erkrankungen (z.B. Mumps, Röteln, Windpocken
usw.) zu überprüfen und fehlende Impfungen schnellstmöglich beim
Haus- oder Kinderarzt nachzuholen.
Zeigen Sie dem Haus- oder Kinderarzt Ihren Impfausweis und die
Impfausweise Ihrer Kinder damit er den Impfschutz der gesamten
Familie überprüfen kann.
Was sind Masern?
· Masern gehören zu den ansteckendsten Krankheiten überhaupt.
Dies bedeutet, dass so gut wie jeder nicht geimpfte Mensch Masern
bekommt, wenn er Kontakt zu einem Erkrankten hat.
· Eine Masern- Infektion ist keine harmlose Erkrankung, denn bei
etwa jedem zehnten Betroffenen treten Komplikationen auf (z.B. Mit-
telohrentzündungen, Atemwegs- oder Lungenentzündungen oder
Gehirnentzündung). Die Masernviren werden durch kleinste Tröpf-
chen beim Sprechen, Husten oder Niesen von Mensch zu Mensch
übertragen. Steckt sich jemand an, so bricht die Krankheit fast
immer aus. Typisch für Masern ist ein Hautausschlag mit bräunlich-
rosafarbenen Flecken am ganzen Körper. Schon vorher können
Beschwerden wie Fieber, Husten, Schnupfen und Bindehautentzün-
dung auftreten.
Oft besteht ein schweres Krankheitsgefühl. Nach einer Maserner-
krankung ist man lebenslang immun.
· Bei Masern können nur die Krankheitszeichen bekämpft werden,
eine gezielte Behandlung gibt es nicht.
· Bei Kontaktpersonen muss vor Wiederzulassung in der Gemein-
schaftseinrichtung ein ausreichender dokumentierte Impfschutz
bzw. eine früher durchgemachte Infektion (durch einen Blutuntersu-
chung bestätigt) vorliegen
· Im Jahr 2018 wurden an das Robert Koch-Institut (RKI) 543
Masern-Fälle übermittelt. Für das Jahr 2019 gingen bis Dezember
2019 Daten von 516 Masern-Fällen ein (Stand: 6.1.2020). In der
Bevölkerung sind von den Masern weiterhin insbesondere 0 - 5jäh-
rige Kinder, Jugendliche und jüngere Erwachsene betroffen.
· Es gibt einen wirksamen Schutz vor Masern: Experten empfeh-
len zwei Impfungen im Alter von11 bis 23 Lebensmonaten.
Die Impfung gegen Masern
Gegen Masern wird eine Impfung empfohlen, die in Deutschland
seit über 30 Jahren angewendet wird -bevorzugt als Kombinations-
impfung gegen Masern, Mumps, Röteln und Windpocken (Varizel-
len): MMRV-Impfung.
Nach den Empfehlungen der Ständigen Impfkommission (STIKO)
ist bei Kindern und Jugendlichen für einen wirksamen Schutz
eine zweimalige Impfung erforderlich. Die beiden Impfungen sorgen
frühzeitig für einen guten Schutz vor Masern.
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riode 1.000 bis 2.000 Liter Feuchtigkeit in einem Einfamilienhaus durch
die Lüftung nach draußen transportiert werden. Wie viel Energie Sie
mit einer Wärmedämmung einsparen können und was hinsichtlich des
notwendigen Luftaustauschs zu beachten ist, erläutern Ihnen gerne die
Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem per-
sönlichen Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie folgt statt:
In Betzdorf am Mittwoch, 04.03.20 von 12.30 bis 16.15 Uhr im
Rathaus Zimmer 1.05, Hellerstraße 2. Voranmeldung bitte unter
Telefon 02741-291-900 (Bürgerbüro).
In Altenkirchen am Donnerstag, den 27.02.20 von 12.00 - 18.00
Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Zimmer E12, Rathaus-
straße 13. Voranmeldung unter 02681/850.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

■ Rentner und Steuererklärung:
Bescheinigung der Rentenversicherung hilft
Wer schon einmal eine Rentenbezugsmitteilung bei der Deutschen
Rentenversicherung beantragt hat, bekommt die Bescheinigung für
2019 in den nächsten Wochen automatisch. Der Versand erfolgt von
Mitte Januar bis Ende Februar. Immer mehr Rentnerinnen und
Rentner müssen eine Steuererklärung abgeben. Die Deutsche Ren-
tenversicherung stellt ihnen dazu kostenlose Bescheinigungen aus,
die beim Ausfüllen der Steuervordrucke „Anlage R“ und „Anlage
Vorsorgeaufwand“ helfen. Diese Bescheinigungen enthalten die
steuerrechtlich relevanten Beträge und Hinweise dazu, in welcher
Zeile der Steuervordrucke die Werte eingetragen werden müssen.
Beim ersten Mal online anfordern
Wer zum ersten Mal eine Rentenbezugsmitteilung zur Vorlage beim
Finanzamt braucht, kann sie im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/steuerbescheinigung ganz einfach anfordern.
Dazu braucht man nur die Versicherungsnummer. Zugeschickt wird
sie per Post. Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und
Beratungsstellen - persönlich oder über das kostenfreie Servicetele-
fon unter 0800 1000 48 00 und im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die Berater auch feste
Termine. Am schnellsten geht das auf www.drv-rlp.de/beratung

Individuelle Geschenke
von bleibendem Wert

56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber
der Fachhochschule)
Telefon 0 26 24 / 71 82
info@girmscheid.de
www.girmscheid.de

WEGBESCHREIBUNG
Von der A 48 aus kommen Sie in den ersten Kreisverkehr, den Sie bitte
an der 2. Ausfahrt verlassen. Am nächsten Kreisverkehr fahren Sie rechts
und kommen wieder in einen Kreisel. Hier bitte geradeaus auf die Um-
gehungsstraße Richtung Vallendar (Fachhochschule). Danach fahren Sie
wieder links in den Ort hinein. Am Zebrastreifen gegenüber der Fach-
hochschule sehen Sie schon unsere Werksverkauf-Infotafel.

Öffnungszeiten:
Montags bis freitags von
8.00 bis 17.00 Uhr

Samstags von
9.00 – 14.00 Uhr geöffnet

Handarbeit –

natürlich salzglasiert

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
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Ref.-Nr. Bezirk
0409-007 Wissen/TB
0409-032 Wissen/TB

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon: 02624 911-0

 per Telefax: 02624 911-115

 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

Wissen was läuft.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Werkhaus – Robert Schmidt
Marktstraße 7 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 910232 · E-Mail: info@werkzeug-wissen.de

Ihr Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

Oliver Feisel
Medienberater
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten. sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Elisabeth Schmidt
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

Leo, Josef, Thomas Schmidt und
Thomas Hendriks mit Familien

Das Sechswochenamt ist am Samstag, 25. Januar
2020 um 18.30 Uhr in der kath. Kirche Schönstein.

Wissen, im Januar 2020

Danke

Silvia Fredrich
geb. Müllers

† 20. Dezember 2019

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Jeder Tag lässt uns erkennen, wie sehr er uns fehlt.

Gedanken – Augenblicke,

werden uns immer an dich erinnern, uns glücklich und

traurig machen. Wir werden dich immer in unseren

Herzen bewahren. Für die liebevollen Worte, Briefe,

Umarmungen sowie die Teilnahme an der Trauerfeier

möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Fred

Chris�an

Katrin mit Nico

Morsbach und Birken­Honigsessen, im Januar 2020
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Hier ist eine Stelle frei.

Nicht mehr länger nur vom Traumjob träumen ...

Mit einem Blick in den
Stellenmarkt Ihrer Wochenzeitung

können Sie fündig werden!

Wir suchen

Elektriker
in Voll- und Teilzeit sowie auf 450-Euro-Basis.

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-4000 und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Wir suchen Dich!
Maler (m/w/d) für den Ausbau

® DAVINCI HAUS GmbH & Co. KG
Herr Sascha Lamberty
Talstraße 1 | 57580 Elben/Ww.
T 0 2747 8009-32
bewerbung@davinci-haus.de

Wir freuen uns auf deine
aussagekräftige Bewerbung!

www.davinci-haus.de

Werde Teil unseres Teams als:

Das solltest du mitbringen:
- Abgeschlossene Berufsausbildung im Malerhandwerk
- Alternativ eine mehrjährige Berufserfahrung
- Selbstständiges und genaues Arbeiten
- Sicheres, freundliches Auftreten
- Montagebereitschaft und Bereitwilligkeit für gelegentliche Wochenendarbeit
- PKW-Führerschein

Deine Aufgaben:
- Maler- und Streicharbeiten im Innen- und Außenbereich
- Tapezier- und Putzarbeiten
- Einsätze in Deutschland und im grenznahen Ausland

Wir bieten:
- Gründliche Einarbeitung
- Leistungsgerechte Bezahlung
- Umfangreiche Sozialleistungen

Wir suchen in Voll- und Teilzeit sowie auf 450-€-Basis

LKW-Fahrer 7,5 t + Anhänger,
für den Nahverkehr

vorzugsweise mit Fahrerkarte und allen Schulungsmodulen.

Telefonische Bewerbung von Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr.: 02741/4000 und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG

Gewerbepark 16 • 57518 Betzdorf

FINANZBUCHHALTER ODER BILANZBUCHHALTER (m/w/d)
FÜR UNSER BÜRO IN ALTENKIRCHEN!

Wir suchen ab sofort eine/n

Wir sind ein Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen im kaufmännischen Bereich und betreuen mit unseren 10 Mitarbeitern

Mandanten in den unterschiedlichstenWirtschaftszweigen.

Zur Bearbeitung unserer laufenden Mandantenbuchhaltungen suchen wirVerstärkung.

Sie sind aufgeschlossen, freundlich, kommunikativ, arbeiten gerne im Team und sind interessiert an Betriebswirtschaft?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Sie erwartet …
· Ein junges Team und eine nette kollegiale Atmosphäre
· Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
· Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten

in allen Bereichen
· Ein unbefristeter Arbeitsplatz mit Perspektive

Ihr Profil ...
· Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Steuerfachangestellten

oder mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung
· Kenntnisse in der Lohn- und Gehaltsabrechnung vonVorteil
· Gute DATEV- und MS-Office-Kenntnisse
· Selbstständige, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen schriftlich oder per E-Mail an info@kirsch-thomas.de

Unternehmensberatung Thomas Kirsch · Saynstraße 6 · 57610 Altenkirchen
Tel.: 0 26 81 / 98 98 01 · info@kirsch-thomas.de · www.kirsch-thomas.de
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt
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Elektrokonstrukteur /
Hardwareplaner (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

 Projektbezogene Elektro- Konstruktion und
Schaltplanerstellung für unsere Schaltschrankfertigung

 Auslegung und Auswahl von elektrischen Komponenten
 Erstellen und Pflege von Stromlaufplänen und Stücklisten
 Eigenständige Durchführung von Aufträgen / Projekten

Wir wünschen uns:

 Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich
Elektrotechnik/Mechatronik, vorzugsweise eine
Weiterbildung zum Techniker/Meister

 WS- CAD oder EPLAN Kenntnisse
 Eine Ausbildereignung ist wünschenswert

Meister Fachrichtung
Maschinen-und Anlagenbau (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

 Fertigungssteuerung und -überwachung unserer
Sondermaschinen- und Anlagenfertigung

 Optimierung von Fertigungsprozessen
 Verantwortung für Output, Qualität und Einhaltung der
Liefertermine

Wir wünschen uns:

 Abgeschlossene Berufsqualifikation zum Industriemeister
Metall oder vergleichbar; alternativ mehrjährige
Berufserfahrung im Sondermaschinenbau

 Fundierte Schweißkenntnisse (vorzugsweise MIG/MAG)
 Hohes Maß an Einsatzbereitschaft,
Eigenverantwortlichkeit und Zuverlässigkeit

Für alle o.g. Stellenangebote bieten wir Ihnen:

 Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten durch
vielfältige Aufgaben

 Eine Anstellung in einem inhabergeführten
Familienunternehmen

 Eine attraktive und leistungsgerechte Vergütung
 Kurze Kommunikationswege
 Ein freundliches und aufgeschlossenes Team
 Eine umfassende Einarbeitung

Technischer Einkäufer
(m/w/d)

Ihre Aufgaben:

 selbständiges Planen, Disponieren, die Vergabe und
Beschaffung von Materialien und Dienstleistungen

 Einholen und vergleichen von Angeboten
 Optimierung unseres internationalen
Beschaffungsprozesses.

Wir wünschen uns:

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 Berufserfahrung im technischen Einkauf, vorzugsweise im
Bereich Stahlbau / Maschinenbau / Sondermaschinen

 Einsatzbereitschaft, Eigenverantwortlichkeit und
Zuverlässigkeit

 Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Elektrotechniker /
Automatisierungstechnik (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

 Erstellung von projektbezogenen SPS-Programmen und
Anlagenvisualisierungen

 Gelegentliche Durchführung von Inbetriebnahmen und
Kundenschulungen

 Visualisierte Online-Servicebetreuung im Rahmen des
Projekts Industrie 4.0

 Auslegung und Auswahl von elektrischen Komponenten

Wir wünschen uns:

 Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich
Elektrotechnik/Mechatronik, vorzugsweise eine
Weiterbildung zum Techniker/Meister oder Ingenieur.

 Programmierkenntnisse Simatic Step 7 oder TIA Portal,
WinCC-Kenntnisse sind wünschenswert

 Gute Englischkenntnisse

Sie sind interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen

Bewerbungsunterlagen: bewerbung@rudnick-enners.com
(gerne auch mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung)

Am Wehrholz 9, D-57642 Alpenrod
www.rudnick-enners.com

Rudnick & Enners ist ein inhabergeführtes, mittelständisches Unternehmen, welches seit mehr als 40 Jahren
Maschinen und Komplettanlagen plant und produziert. Das Produktionsprogramm umfasst Anlagentechnik für die
Pellet-, Kraftwerks-, Säge- sowie Spanplattenindustrie.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:
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Vermittlung bitte! Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n:

Regionalen Auslieferungsfahrer (m/w/d)
(Führerscheinklasse CE)

Zaunbaumonteur (m/w/d) Ideal FS. 7,49 t
Mehr unter: www.osterkamp-gmbh.de oder senden Sie uns

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH
Hauptstr. 6, 57632 Walterschen, z.Hd. Herrn Klause

E-Mail: j.klause@osterkamp-gmbh.de

Das Jugendamt der Kreisverwaltung
Altenkirchen sucht zum nächstmöglichen Termin

Diplom-Sozialarbeiter/innen,
Sozialarbeiter/innen B. A. oder
Diplom-Sozialpädagogen/innen,

Sozialpädagogen/innen B. A. (m/w/d)
für die Eingliederungshilfe des Jugendamtes.

Das Aufgabengebiet der Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder und Jugendli-
che (§ 35 a SGB VIII) beinhaltet u.a. die Entgegennahme von Anträgen auf Eingliederungshil-
fe sowie die vollumfängliche Antragsbearbeitung, die Prüfung von Leistungsansprüchen nach
dem SGB VIII, die Prüfung von Abgrenzung und Zuständigkeiten, die Beratung und Unterstüt-
zung von Hilfesuchenden und deren Angehörigen, die Prüfung der Notwendigkeit der Maß-
nahmen und Feststellung des Hilfebedarfes, die Durchführung des Hilfeplanverfahrens, die
Zusammenarbeit und Vernetzung mit Kooperationspartnern, die Aktenführung und Dokumen-
tation sowie die Mitwirkung bei der Entwicklung der Jugendhilfeplanung und der Entwicklung
von Standards im Aufgabenfeld.

Gesucht werden fachlich qualifizierte Persönlichkeiten mit einem hohen Maß an Verantwor-
tungsbewusstsein und Flexibilität. Fundiertes Fachwissen und Kenntnisse der einschlägigen
Rechtsgrundlagen sowie kommunikative Fähigkeiten werden von uns vorausgesetzt. Darü-
ber hinaus erwarten wir die Fähigkeit zu einer kooperativen Zusammenarbeit, Einsatzbereit-
schaft auch außerhalb der normalen Dienstzeiten, gute EDV-Kenntnisse sowie die Fahrer-
laubnis der Klasse B (PKW).

Einstellungsvoraussetzungen sind ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Sozial-
arbeit/Sozialpädagogik oder ein gleichwertiger Abschluss.

Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt nach dem
TVöD (S 12 TVöD). Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitge-
ber zertifiziert. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab bei Herrn Schneider (Tel.
02681/81-2510) informieren. Informationen über den Landkreis Altenkirchen finden Sie im
Internet unter www.kreis-altenkirchen.de.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 31.01.2020 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 Altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de

Reinigungskraft (w/m/d, 450 €)
Aushilfsfahrer (w/m/d, 450 €)
rewi druckhaus, Wiesenstraße 11,
57537 Wissen, Tel.: 02742/932318

Wir suchen für sofort:
· Fleischer (m/w/d)

für die Produktion und evtl. Verkauf
in Teilzeit oder auf 450-€-Basis

· Fleischereifachverkäufer
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

· Küchen- und
Spülhilfe (m/w/d)
auf 450-€-Basis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
auch gerne telefonisch.

Gerichtsstraße 32 · 57537 Wissen · Telefon: 0 27 42-2417

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht
zum nächstmöglichen Termin einen

Bilanzbuchhalter / Steuerfachangestellten / Steuerfachwirt
(m/w/d)

als Sachbearbeiter mit dem Schwerpunkt Umsatzsteuerrecht.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• die Umsetzung der Neuregelung der Umsatzbesteuerung juristischer Personen des
öffentlichen Rechts (§ 2 UStG),

• die laufende Bearbeitung steuerrechtlicher Fragestellungen,
• die Prüfung bestehender Verträge und Beratung beim Abschluss neuer Verträge mit um-
satzsteuerrechtlichen Sachverhalten,

• die Unterstützung bei der Erstellung von Jahresabschlüssen kreisangehöriger Betriebe
und bei den Abschlussarbeiten zur Erstellung des kommunalen Jahresabschlusses,

• sowie die Fertigung von Jahressteuererklärungen.

Gesucht wird eine fachlich qualifizierte Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Ver-
antwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und Flexibilität. Fundiertes Fachwissen und
Kenntnisse des Steuerrechts, speziell im Bereich des Umsatzsteuerrechts werden von uns
vorausgesetzt. Darüber hinaus erwarten wir die Fähigkeit zu einer kooperativen Zusam-
menarbeit und gute EDV-Kenntnisse (insbes. Office-Produkte). Eine mehrjährige Berufs-
erfahrung im steuerrechtlichen Bereich wäre wünschenswert.

Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung in
einem steuerrechtlichen Bereich, vorzugsweise als Steuerfachangestellter, Steuerfachwirt
oder Bilanzbuchhalter.Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit
Entgelt nach dem TVöD (je nach Qualifizierung bis E 9c TVöD). Die Kreisverwaltung Alten-
kirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den Land-
kreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Wenn Sie Fra-
gen haben, können Sie sich vorab bei Herrn Schwan (Tel. 02681/81-2014) informieren.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen werden bis zum 31.01.2020 erbeten an:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
- Zentrale Dienste -
57609 Altenkirchen

bewerbung@kreis-ak.de
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Ihre Gesundheit
in besten Händen–
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Heilpraktikerin Selia Roswitha Simon
www.roswitha-simon.net

02742/ 91 04 39, 0160-26 40 372
Roswitha.Simon@gmx.net

57537 Mittelhof, Martin-Schmidt-Str. 8

aus den Quellen
der Natur

für Körper, Geist
und Seele

• Blutegel-Therapie
• Vitamin und Nährstoffanalyse

• Akupunktur
• Dorn-Therapie derWirbelsäule für
Säuglinge, Kinder und Erwachsene

Rauchstopp zahlt sich auch
für Senioren aus
Niemand ist zu alt, um mit dem
Rauchen aufzuhören. Bei äl-
teren Menschen zahlt sich der
Rauchstopp laut dem Apothe-
kenmagazin „Senioren Ratge-
ber“ sogar besonders aus. Sie
blühen geradezu auf – beob-
achten Experten wie der The-
rapeut Dr. Tobias Rüther von
der Universitätsklinik München.
Kurzatmigkeit, Husten und Leis-
tungsschwäche lassen inner-

halb kürzester Zeit nach. Das
Risiko, einen Infarkt zu erleiden
(oder einen zweiten), halbiert
sich. Das Erfolgsrezept für den
Rauchausstieg besteht oft in
der Wahl der richtigen Strate-
gie. Manchen gelingt es mit der
Silvester-Methode: „Morgen hör
ich auf!“„ Andere, vor allem stär-
kere Raucher, kommen eher mit
Anleitung oder Medikamenten
ans Ziel. ots

Nicht zu große,
besser kleinere Ziele
Der Januar ist der Monat der
guten Vorsätze. Nun soll es
zum Beispiel endlich klappen
mit der regelmäßigen Bewe-
gung.
Aber hatten Sie sich das im
vergangenen Jahr nicht auch
schon vorgenommen? „Hän-
gen Sie deshalb Ihre Ziele nicht
zu hoch, und machen Sie sich
vorher klar, welche Nachteile
auch damit verbunden sind“,
rät Prof. Ralf Brand, Sportpsy-
chologe von der Uni Potsdam,
im Apothekenmagazin „Senio-
ren Ratgeber“. „Wählen Sie ein
Ziel aus, das Sie sofort und un-

mittelbar überprüfen können.
Alle anderen Überlegungen
sollten Sie außer Acht lassen“,
schlägt er vor.
Motivation entstehe dadurch,
dass man solche konkreten
Vorsätze umsetzt. Verstärken
könne man sie durch eine Be-
lohnung, etwa ein Kino- oder
Theaterbesuch, wenn es ge-
klappt hat. Und ein bisschen
Druck dürfe auch sein: „Infor-
mieren Sie so viele Leute wie
möglich über Ihre konkreten
Absichten. Nichts wirkt stärker
als der wahrgenommene sozi-
ale Druck.“ ots

Fett ist besser als sein Ruf

Bei vielen Verbrauchern haben
fettreduzierte Light-Produkte
ihren festen Platz auf dem
Einkaufszettel. Dabei gehören
gesunde Fette zu einer aus-
gewogenen Ernährung dazu.
Sie sind nicht nur ein natürli-
cher Geschmacksverstärker,
der dafür sorgt, dass sich die
Aromastoffe eines Gerichts
voll entfalten können. Sie sind
auch ein wichtiger Energielie-
ferant. Zudem benötigt unser
Körper Fette, um beispielswei-
se Kalzium sowie die Vitamine
A, D, E und K aufnehmen zu
können. Vor allem Pflanzenöle
wie Oliven und Rapsöl gelten
als gute Fette, da in ihnen viele
einfach und mehrfach unge-
sättigte Fettsäuren stecken.
Diese sogenannten essenzi-
ellen Fettsäuren braucht der
Körper, kann sie aber nicht
selber bilden. Sie müssen also
durch die Nahrung aufgenom-
men werden. Was viele nicht

wissen: Auch Schmalz enthält
einen hohen Anteil mehrfach
ungesättigter Fettsäuren. Gän-
seschmalz etwa beinhaltet
sogar 60 Prozent – mehr als
Olivenöl und Butter. Mehrfach
ungesättigte Fettsäuren sen-
ken laut Deutscher Gesell-
schaft für Ernährung (DGE)
unter anderem das Risiko für
koronare Herzkrankheiten wie
den Herzinfarkt. Zudem sollen
sie sich positiv auf das Immun-
system auswirken und Entzün-
dungsreaktionen hemmen.
Geht es ums Abnehmen, wa-
ren Fette auf dem Speiseplan
lange Zeit verpönt. Heute weiß
man: Wer versucht, an Fett
zu sparen, isst oft mehr zu-
cker- und kohlenhydratreiche
Lebensmittel und hat schnel-
ler wieder Hunger. Fettreiche
Speisen sättigen länger und
können damit den Gelüsten
nach zuckerreichen Snacks
vorbeugen. djd 64889n

Migräne stoppen,
bevor sie entsteht
Wer über Jahre an Migräne lei-
det, weiß, wie wichtig eine wirk-
same Schmerztherapie ist. Zur
Behandlung akuter Attacken
werden nach wie vor klassi-
sche Schmerzmittel eingesetzt.
Verschiedene Dosierungen und
Darreichungsformen der mo-
dernen Migränemittel ermögli-
chen dem Arzt, die Therapie auf
die individuellen Bedürfnisse
der Patienten zuzuschneiden.
Zu einer ganzheitlichen Vor-
beugung gehört zunächst so-
genannte Trigger wie Stress,
Alkohol oder einen unregelmä-
ßigen Schlaf-Wachrhythmus
zu meiden. Zudem haben sich
moderate Ausdauersportarten
wie Joggen, Schwimmen oder

Radfahren als wirksame Maß-
nahmen zur Prävention erwie-
sen. Entspannungstechniken
wie die progressive Muskelre-
laxation nach Jacobson können
die Schmerzanfälligkeit des Or-
ganismus reduzieren.
Angesichts des hohen Leidens-
drucks kann in einigen Fällen
auch eine medikamentöse Pro-
phylaxe ratsam sein. Um die
Zahl der Migränetage zu verrin-
gern, werden jedoch nicht nur
synthetische Medikamente wie
Betablocker eingesetzt oder
Antikörper gespritzt. Auch eine
Behandlung mit pflanzlichen
Mitteln wie einem Extrakt aus
der Pestwurz ist möglich.

djd 64117n
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Betzdorf, zentral, 3 ZKB, D/WC,

Keller, ca. 97 qm, KM 498 € + NK

+ KT. Tel.: 0175/9762819

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Top Honda Civic Kombi
„Aerodeck“, 55 kW, gr. Plak., Bj.
98, TÜV neu, 258 Tkm, Klima, ZV,
eFH, M+S, Stereo, sehr gepfl., dun-
kelrot-met. , 1.200 €. KFZ Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top-VW-Golf-VI-TDI
„Comfortline“, aus 2 Hd., 3-trg.,
77 kW, Euro 5, DPF, Bj. 2011, TÜV
2/2021, 181.000 km , Scheckh.
gepfl., Navi, Klima, ABS, ESP,
M+S, Alu, schwarz, wie neu! 5.400
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Renault Koleos Allrad
Automatik „Luxe“ aus 2. Hd., 110
kW Diesel, grüne Plak., DPF, Bj.
2009, TÜV 12/2020, ohne Mängel,
212.000 km, alle Insp.! Leder
schwarz, Sitzhzg., Klima, ZV, eFH,
Alu, ABS, silb.-met., super gepfl.
Fzg., 6.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Seat Arosa (= VW Lupo), 37
kW, gr. Plak., Mod. 2000 (12/99),
TÜV 3/2021, 103 Tkm, Stereo, rot,
kein Rost, sehr gepfl., 1.200 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Ford KA, 1 Hd., 44 kW, gr.
Plak., Bj. 2004, TÜV neu, 118 Tkm,
Stereo, Servo, 8-fach ber., silber-
met., gepfl. Fahrzeug, 1.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Opel Agila „blue“, 2 Hd., 55
kW, gr. Plak., Mod. 2002 (11/01),
TÜV neu, 142 Tkm, viele Neuteile,
ZV, eFH, Stereo, Alu, 8-fach ber.,
top gepfl., 1.600 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Opel Omega B „Edition“, 2.
Hd., Lim., 4-trg., 2,2 L Benz., 108
kW, Bj. 2001, TÜV 10/2020, 259
Tkm, ZV, eFH, ABS, Klima, Alu,
M+S, silber-met., sehr gepfl. Fahr-
zeug, 1.300 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

kFZ-markt

Bungalow oder Einfamilienhaus
mit pflegeleichtem Grundstück für
Barzahler in der VG oder umliegen-
den Ortschaften bis ca. 250.000 €

sucht DIG-Immobilien, Büro Bärbel
Mudersbach. Tel.: 02743/9346677

Sie wollen Ihr Haus verkaufen?

Dann rufen Sie mich an. Ich ver-
markte für Sie: Grundstücke, Häu-
ser, Eigentumswohnungen, Gewer-
beimmobilien, Kontakt: Andreas
Hester, Tel.: 02742/911064, Mobil
0151/58387444
www.immobilien-hester.de

ImmobIlIenmarkt

Katzwinkel-Elkhausen, Garage

zu vermieten, trocken und mit Licht.

Tel.: 02742/8458

Schöne möbl. Studio-
Wohnung, Heimborn, 49 qm, an
berufstät, WE-Pendler, NR, KM
230 €, Tel.: 02688/666

Wissen Köttingen, top gepfl. 3
ZKDB, Balkon m. Blick ins Grüne,
85 qm, Keller, Stellpl., KM 399 €,
NK + KT, Envk: 111,5. Tel.: 02686/
987103

Schöne 2 Zimmer, Küche, Bad
(ca. 90 qm), Dachgeschosswoh-
nung in Wissen zu vermieten. Kel-
lerraum für Waschmaschine. Kalt-
miete 390 €/Monat. Wenn Sie
Interesse haben, melden Sie sich
bitte unter Tel.: 0171/4161615

Nie wieder einsam! Wir
vermieten Einzel- o. Doppelzimmer
für Senioren, mit (Hilfestellung/Pfle-
gegrad 1-5) o. ohne Einschränkung
im Westerwaldkreis. Wir gewähren
eine ganzzeitliche Versorgung:
Wäsche waschen, Zimmer reini-
gen, tgl. frisch zubereitete Mahlzei-
ten usw. Bei Interesse melden Sie
sich gerne, wir beraten Sie unter
der Tel.: 02626/9248743.

Kirchen/Sieg: Lichtdurchflutete
3-Zi.-Wohnung, ab 01.03.2020,
ca. 66 qm, EG. Beste Aussicht auf
die Freusburg. Variables Schlaf-/
Wohnzimmer, Essküche, barriere-
freies Bad, kleiner Keller. Eigene
Sitzecke/Mitbenutzung des Gar-
tens. Verkehrsgünstig nach Siegen
und Betzdorf/Köln. KM 400 € +
NK, Kaution: 3 MKM, Tel.: 0157/
54073410

VeRmietung

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)
 Hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit
den fairen Preisen.

Neubeziehen von

Polstermöbeln aller Art. Große
Stoffauswahl. Festpreis nach
Besichtigung. Polsterei Moll, Tel.:
02294/337
www.moll-polsterei-morsbach.de

Unterstützung für unser Team
„Deheem“ in Birken-Honigsessen
gesucht. Pflegefachkräfte und -hel-
fer in Vollzeit, Teilzeit oder gering-
fügig beschäftigt. Gerne auch Hilfs-
kräfte für unseren häuslichen
Bereich. Infos unter Tel.: 02294/
900706 AB, wir rufen zurück.

Top VW Golf V „Comfortline“, 2
Hd., 55 kW, Benz., Bj. 2004, TÜV
1/2021, 160 Tkm, alle Insp.! 5-trg.,
ABS, ESP, ZV, eFH, Stereo, Alu,
Klima, silber-met., super gepfl.,
2.950 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

anzeigen.wittich.de ab 7,80 €

Ferienwohnung · Immobilienmarkt · KFZ-Markt · Partnerschaft · Stellenmarkt · Vermietung · Sonstige

Familie mit Kind sucht gepflegtes Wohnhaus
mit Garage und schönem Garten in ruhiger
Wohnlage! Rufen Sie unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 6 91 99 10  www.bender-immobilien.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Möbel wg. Hausverkauf günstig

abzugeben, Preise auf Anfrage.

Tel.: 0177/3261465 ab 17 Uhr

SonStigeS

Gesucht:
Hauswirtschaftspersonal
m/w/d. In Teilzeit oder Aushilfe.
Einsatzort: Windeck, Nähe Au.
Gebäudereinigung, Küche, Wasch-
küche. Peter Meis GmbH & Co.
KG, Tel.: 0175/4431207

Wo bist du? Wir brauchen dich.
Wo- Scheuerfeld, WAS- weibliche
Alltagshelferin, Pflegeerfahrung-
nicht notwendig, wird angelernt,
angemeldet- ja, deutsche Sprache-
ja, Führerschein- wäre gut. Weitere
Fragen beantworten wir dir gerne.
Treffen ist noch besser. Tel.:
02741/3313

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Münzen, Hand-
arb., Instrumente, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Entrümpelung, Umzug, Transport
preiswert & fachgerecht, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge Tel.: 02742/
9668624 o. 0171/5288685,
um-umzuege@t-online.de

Stellenmarkt

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Chrysler Sebring Cabrio 2,7, 203
PS, schwarz, EZ 06/01, 133 Tkm,
Automatik, Leder beige, Klima,
Tempo., elektr. Verdeck, Sound-
system, Alu etc., gr. Wartung neu,
tolles, elegantes Cabrio. 5.200 €.
Tel.: 0173/3024899

Verkaufe aus Auflösung 20 alte
Traktoren, fahrbereit, unrestauriert,
teilweise mit Frontlader u. TÜV zu
realen Preisen! Tel.: 0171/8783528
o. 06484/911878

Top Renault Clio „Style“ aus 2.
Hd., 55 kW, grüne Plak., Mod 2000
(10/99), TÜV neu, 218 Tkm, 5-trg.,
eFH, ZV, Stereo, grünmet., gepfl.
Fzg., 999 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Renault Twingo „Liberty“, 40
kW, gr. Plak., Mod. 97 (11/96), 198
Tkm, TÜV neu, gr. Faltdach, M+S,
ZV, Radio, gold-met., guter Zust.,
1.100 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung! Top Opel Zafira A
Facelift, 1. Hd., 7-Sitzer, 95 kW,
Benz., Bj. 2005, TÜV neu, ATM, 66
Tkm, eFH, ABS, ESP, ZV, Klima,
Alu, Stereo, grau-met., Scheckh.
gepfl., top Zust., 2.800 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Budgetanalyse gibt Antworten
Es gibt viele gute Gründe da-
für, sich mit dem Bau oder
dem Kauf eines Eigenheims zu
befassen. Zusätzlich sind die
weiter niedrigen Zinsen ein ver-
lockendes Argument für die ei-
genen vier Wände. Doch „wie-
viel Haus“ kann sich die Familie
wirklich leisten, wieviel Eigenka-
pital sollte vorhanden sein und
wo verstecken sich im Alltag
Einsparmöglichkeiten, die den
Hausplänen zugutekommen?
Eine individuelle Budgetanaly-
se gibt Antworten. Die derzeit
niedrigen Zinsen allein sollten
kein Argument sein, sich ohne
Durchblick über das eigene
Budget in finanzielle Abenteu-
er zu stürzen. Eine Faustregel

lautet, die Kreditraten nicht zu
üppig zu planen. „Mehr als 40
Prozent des monatlichen Net-
toeinkommens sollten nicht
für Kreditzahlungen verplant
werden. Neben dem Immobili-
endarlehen sollten Verbraucher
dabei auch weitere Ratenkre-
dite, zum Beispiel fürs Auto,
berücksichtigen“, unterstreicht
Korina Dörr vom Beratungs-
dienst Geld und Haushalt. Für
eine Immobilienfinanzierung ist
es in jedem Fall wichtig, über
genügend Eigenkapital als soli-
de Basis zu verfügen. Gut 20 bis
30 Prozent der Kosten sollten
Immobilienkäufer als eigenes
Kapital zur Verfügung haben.
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Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

WIR BeRaten SeIt üBeR
19 JaHRen eRFOLGReICH.

Auf der SuCHe
NACH eiNer

NeueN flAmme?

IHRe eXPeRten FüR:
Heizungsneubau
Kesselaustausch
Heizungssanierung
Wartung ...

Siegtalstraße 27
57548 Kirchen-Freusburg

telefon 02741/930150
www.pfeifer-freusburg.de

Individuelles Angebot unter: 02681 / 802-900 oder
www.bellersheim.de/strom

Ihr Erdgas- und Strom-
Versorger aus der Region:

• Faire Preise

• Persönlicher Service einschl. Wechsel

• Kurze Vertragsbindung trotz langer Preisgarantie

www.weitzundplatz.de

24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

02742-1055

W
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Sie haben einen Bildungsgutschein* erhalten?

Sie suchen praxisnaheWeiterbildungen auf fachlich hohem Niveau?

Unser Ziel ist Ihre Zukunft!

CJD Berufsförderungswerk Koblenz gGmbH, Sebastian-Kneipp-Str.10, 56179 Vallendar

Ihre Ansprechpartnerin:
Melanie Schmechel
Tel.: +49 (0)261/6406-913
schmechel.melanie@bfw-koblenz.de

*Bildungsgutscheine erhalten Sie bei Ihrer zuständigen Agentur für Arbeit/ Job Center.
Voraussetzung ist eine vorherige Beratung, in der die Notwendigkeit einer Bildungsmaßnahme geprüft wird.

BFW Koblenz
auf Social Media

%):.REOHQ]

LP

Alle Angebote finden Sie auf:
www.bfw-koblenz.de/bildungsgutschein

Durch den in vielen Branchen bereits bestehenden Fachkräftemangel steigt die
Zahl der offenen Arbeitsplätze. Qualifizierte Fachkräfte werden gesucht. Durch
den Einsatz eines Bildungsgutscheines* können berufliche Kompetenzen auf-
gefrischt oder auchWissenslücken geschlossen werden, selbst der Erwerb eines
Berufsabschlusses kann gefördert werden. Das BFW Koblenz bietet neben einem
umfangreichen Angebot für berufliche Qualifizierungsangebote auch ein breites
Spektrum beruflicher Umschulungen mit IHK- oder HWK-Abschluss an.


